
Lokalzeitung für Alt-Hohenschönhausen, Falkenberg, Malchow, Neu-Hohenschönhausen undWartenberg

BerlinerWoche
Sonnabend, 13. August 202233. Jg.,

von Ulrike Martin

Der Shuttleservice BerlKö-
nig ist seit 21. Juli einge-
stellt, aber das Nachfolge-
projekt ist in Arbeit: Mit dem
Rufbus 2.0, so der Arbeitsti-
tel, planen die BerlinerVer-
kehrsbetriebe (BVG) ab
Herbst neue Fahrdienste im
Osten der Stadt.

Ein Gebiet von rund 60 Quad-
ratkilometern sollen die neu-
en Angebote abdecken – in
Lichtenberg, Marzahn-Hellers-
dorf und Treptow-Köpenick.
„Der Rufbus ist ein wichtiger
Schritt für die Verkehrswende
in Lichtenberg“, sagt Philipp
Ahrens, Fraktionsvorsitzender
der Bündnisgrünen in der Be-

zirksverordnetenversammlung
(BVV) Lichtenberg. Nicht über-
all im Bezirk Lichtenberg sei
die Anbindungmit Bussen
und Bahnen ausreichend.
Zwar laufe der Ausbau des re-
gulären Angebots, brauche
aber Zeit.„Der Rufbus ist ein
passendes Instrument, diese
Zeit zu überbrücken“, erklärt
Ahrens weiter.

Per App oder über
ein Callcenter buchen

Im Projekt Rufbus eingebun-
den ist Alternative Barriere-
freie Beförderung (ABB) für
Menschen mit eingeschränk-
ter Mobilität. Rufbus 2.0 und
ABB werden per App oder
über ein Callcenter buch- und

bezahlbar sein, teilt die BVG
mit. Angefahren werden die
regulären Haltestellen, aber
auch Einrichtungen wie Bür-
gerämter, Ärztehäuser und Se-
niorentreffs. Ebenso sind zur
Deckung von Erschließungslü-
cken Fahrten zu sogenannten
virtuellen Haltepunkten mög-
lich. Diese Punkte werden den
Fahrgästen in der App ange-
zeigt. Die Kosten: ein gültiges
Ticket für den Tarifbereich B.
Je nach Art der Fahrt kommen
Zuschläge hinzu.

Einen speziellenWunschort
hat die Fraktion Bündnis 90/
Grüne bereits auf der Liste:„Es
soll geprüft werden, ob eine
virtuelle Haltestelle am Job-
center Lichtenberg in die Pla-

nungen aufgenommen wer-
den kann“, sagt die Co-Vorsit-
zende Daniela Ehlers.„Dort
gibt es im Umkreis von 500
Metern keine Haltestelle.“

Neues Angebot soll
bis Ende 2025 laufen

Umgesetzt wird das neue Pro-
jekt wie bereits der BerlKönig-
Service gemeinsam von den
Berliner Verkehrsbetrieben
und dem Unternehmen Via-
Van. Rund 13 Millionen Euro
hat die Koalition für dieses
und nächstes Jahr Haushalt
eingestellt. Das Angebot soll
bis Ende 2025 laufen. Berlkö-
nig nutzen von 2018 bis zur
Einstellung rund 1,85 Millio-
nen Fahrgäste.

Neuer Rufbus 2.0 fährt ab Herbst
LICHTENBERG: Grüne wünschen sich eine Haltestelle am Jobcenter

BERLIN. Egal ob auf dem Balkon, beim Urban Gardening oder in den eigenen Beeten: Hobbygärtner
freuen sich derzeit über üppige Zucchinis oder die eigenen Kräuter. Gemüse selbst zu ziehen ist

befriedigend, schont das Portemonnaie und bringt Abwechslung auf den Speisezettel. Foto: Christian Hahn

Die Erntezeit beginnt

LICHTENBERG. Bürger sind
aufgerufen, beim Herbstputz
2022 mitzumachen. Die Akti-
on im Rahmen der Freiwilli-
gentage läuft vom 9. bis 18.
September. Interessierte kön-
nen sich bis 26. August mit ih-
ren geplanten Aktivitäten an-
melden, um einen Förderbei-
trag in Höhe von 50 Euro für
die jeweilige Putzaktion zu er-
halten. Gesponsert wird das
Projekt von derWohnungsge-
nossenschaft Lichtenberg. An-
meldung unter https://www.
berlin.de/ba-lichtenberg/auf-
einen-blick/buergerservice/
gemeinwesen/artikel.299625.
php. Ab 5. September folgt die
Übersicht zu allen Aktionen
und Putzorten. uma

Aufruf zum
Herbstputz

LICHTENBERG.Markus
Stemmler ist seit dem 1. Au-
gust der neue Amtsarzt und
Leiter des Gesundheitsamtes.
Damit verfügt das Amt auch
wieder über eine amtsärztli-
che Beratung. In den vergan-
genenWochen hatten Kolle-
gen des Bezirksamtes weitere
Aufgaben übernommen und
so die fehlende Besetzung des
Postens ausgeglichen. Stemm-
lers Vorgänger war Anfang Ap-
ril ausgeschieden. uma

Neuer Arzt im
Gesundheitsamt

Seite 2: Schwere
Beschädigung am
Brunnen der Jugend

Seite 3: Ideen zum
Bürgerschloss fließen
in Konzept ein

Seite 15: Hundepate
ist ein Ehrenamt für
Menschenmit viel Zeit
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Wir verlosen Karten für
dieWiederaufnahme

vom berühmten„Cabaret –
Das Berlin-Musical“ im Tipi am
Kanzleramt.Wie Sie gewinnen
können, steht auf Seite 6.

„Cabaret“ im Tipi
am Kanzleramt

CHANCE DER WOCHE

Wir bewerten Ihre
Immobilie – kostenfrei

und unverbindlich!

Florastraße 1
030 20 14 37 10

pankow@von-poll.com

VON POLL
I MMOB I L I E N ®

Wir wünschen
Ihnen eine

schöne Ferienzeit!

CleanCar Berlin
Marzahner Ch. 232 (Marzahn)
Siegfriedstr. 80 (Lichtenberg)
Auch sonntags geöffnet!

SOMMERFRISCHE!
AUTOWÄSCHE!

nur99€
INNENREINIGUNG
LACKPOLITUR
Inklusive Autowäsche

158€158€

KOMFORT-DEAL!

nur14€
Unsere Beste

20€20€

PLATIN
PFLEGE

Gutschein gültig bis 28.08.22

WIR SIND FÜR SIE DA
Redaktion: t 887 277 300
Anzeigen: t 887 277 277
Kleinanzeigen: t 26 06 80
Zustellung: t 887 277 188
Falls Sie unsere Zeitung nicht mehr er-
halten möchten, bitten wir Sie, eine E-
Mail an logistik@berliner-woche.de zu
senden und einen Aufkleber mit dem
Hinweis „Bitte keine kostenlosen Zei-
tungen“ am Briefkasten anzubringen.
Mehr Infos: werbung-im-briefkasten.de

LESERBAROMETER
In der Frage derWoche der
vorangegangenen Ausgabe
sollten Sie entscheiden:
Sollten die öffentlichen
Toiletten in Berlin nur noch
gebührenfrei nutzbar sein?
Und so haben Sie abgestimmt:

Teilnehmerzahl gesamt
(online und Telefon): 884

JA: 50%
NEIN: 50%

Haribo
Fruchtgummi oder Lakritz,
versch. Sorten
1kg = 4,31/3,94/3,45
160/175/200g Beutel

TOP-PREIS

0|69SIE SPAREN30%

Angebote gültig in der kommenden Woche
vom 15.08. – 20.08.2022

Weitere Angebote im Innenteil!

GOLDANKAUF
Im Allee-Center, Landsberger Allee 277

ALTGOLD - ZAHNGOLD - BARREN
BRILLANTEN - MÜNZEN - SCHMUCK

--- ALLES ANBIETEN ---

Wir bieten aktuelle Tagespreise
35% mehr Bargeld für Ihr Gold*

Sofortige Barauszahlung * je
na
ch
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s

Goldschmiede & Uhrmacher
Mo. bis Sa. 9.30 - 19.00 Uhr ( (030) 979 97 949

Sie erreichen uns barrierefrei im EG
des Centers, mit der Tram 16 & M6,
Haltestelle „Gensler Straße“.

Kostenloses Parken in der Tiefgarage.

JUWELIER
GLAMOUR

Wir beraten Sie individuell & unverbindlich!
★★★★★★★★★★★★★★★★★★★★★★★★★★★★★★★★★★★★★★★★
★
★
★
★
★
★
★
★
★
★
★
★
★
★
★
★
★
★
★
★
★
★
★
★
★
★
★
★
★
★
★
★
★
★
★
★
★
★
★
★
★
★
★
★
★
★
★

★
★
★
★
★
★
★
★
★
★
★
★
★
★
★
★
★
★
★
★
★
★
★
★
★
★
★
★
★
★
★
★
★
★
★
★
★
★
★
★
★
★
★
★
★
★
★

★★★★★★★★★★★★★★★★★★★★★★★★★★★★★★★★★★★★★★★★

KARRIEREKA
AUSBILDUNG

K
AJOBS

Arbeitgeber
stellen sich vor
Sie suchen einen Job?
Auf unserer Online-Themenseite finden Sie
interessante Angebote aus der Region.
Vielleicht ist ja Ihre Traumstelle dabei?

Sie suchenMitarbeiter?
Stellen Sie sich als attraktiven
Arbeitgeber vor und wecken Sie das
Interesse potenzieller neuer Mitarbeiter!

Besuchen Sie unsere Themenseite auf
berliner-woche.de/jobs-und-karriere
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von BerndWähner

Das Barnim-Gymnasium an
der Ahrensfelder Chaussee
41 wird in den nächsten Mo-
naten erweitert.

Dort entsteht der berlinweit
erste viergeschossige Modula-
re Ergänzungsbau (MEB) an ei-
ner Schule. Der MEB verfügt
nach seiner Fertigstellung
über 22 Gruppenräume, elf
Teilungsräume, eine Mensa
mit Ausgabeküche und drei
Räume für das pädagogische
Fachpersonal. Durch einen in-
nenliegenden Aufzug sind alle
Etagen auch mit dem Rollstuhl
zu erreichen. Das neue Gebäu-
de wird voraussichtlich im
Herbst 2023 zur Nutzung
übergeben. Die Baukosten be-
tragen zirka elf Millionen Euro.

Das fünfzügige Barnim-Gym-
nasium ist aktuell mit 1070
Schülerinnen und Schülern ei-
nes der größten Berlins und
das größte im Bezirk Lichten-
berg. Das Bestandsgebäude
wurde 1998 errichtet. Mit dem
Ergänzungsbau werden nun
zum einen neue Schulplätze

geschaffen und zum anderen
wird die angespannte Raumsi-
tuation etwas entspannt.

„Der viergeschossige modula-
re Ergänzungsbau für das Bar-
nim-Gymnasium ist ein weite-
res Beispiel dafür, dass die
Maßnahmen im Rahmen der
Berliner Schulbauoffensive in
Lichtenberg mit ganzer Kraft
und in allen Bezirksregionen

weitergeführt werden“, sagt
Bürgermeister Michael Grunst
(Die Linke). Schulstadträtin Fi-
liz Keküllüoğlu (Bündnis 90/
Die Grünen) kommentiert den
Montagebeginn so:„Lichten-
berg ist der Bezirk, in dem alle
im Rahmen der Berliner Schul-
bauoffensive entwickelten
Bautypen bereits errichtet
wurden oder derzeit geplant
und umgesetzt werden. Lich-

tenbergs Bevölkerung wächst
und Flächen werden knapper.
Daher müssen wir Grundstü-
cke effizienter nutzen und in
die Höhe bauen. Der Vorteil
des neuen Bautyps mit vier
Geschossen ist, dass dieser im
Vergleich zu den bisher übli-
chen dreigeschossigen Varian-
ten eine optimierte Grundflä-
che hat undmehr Unterrichts-
räume schafft.“

Das Barnim-Gymnasiumwächst
FALKENBERG: Modularer Ergänzungsbau bekommt vier Geschosse

Die ersten Elemente für einen viergeschossigen Ergänzungsbau sind montiert. Foto: Bezirksamt

von Ulrike Martin

Bereits zum dritten Mal in
dieser Saison ist der Brun-
nen der Jugend auf dem
Stadtplatz an derWartenber-
ger Straße Ziel eines Schau-
manschlags geworden. Un-
bekannte haben Körperpfle-
geprodukte und Spülmittel
in den Zierbrunnen gekippt.
Außerdem wurde die Edel-
stahl-Abdeckplatte zum
Schacht aufgebrochen.

Am 11. April hatte Martin
Schaefer (CDU), Stadtrat für Öf-
fentliche Ordnung und Um-
welt, den Brunnen der Jugend
symbolisch für die diesjährige
Saison eröffnet. Am 11. und 13.
Juli gab es die beiden ersten
Schaumanschläge, bereits am
14. Juli folgte der dritte. Jedes
Mal musste der Brunnen von
den BerlinerWasserbetrieben

gereinigt und dasWasser kom-
plett ausgetauscht werden.
„Eine solch umfangreiche Säu-
berung kostet jeweils fast 1000
Euro“, sagt der Stadtrat.Was
der oder die Täter mit den An-
schlägen bezwecken wollen,
sei dem Bezirksamt völlig un-
klar.„Fakt ist, dass dadurch
hohe Kosten entstehen, viel

Personal gebunden wird und
der Brunnen wegen der not-
wendigen Reparaturen eine
Zeitlang nicht betrieben wer-
den kann“, so Schaefer weiter.

Der dritte Anschlag hatte aber
noch weitere Beschädigungen
zur Folge. So wurden nicht nur
die Einstiege aufgebrochen,

sondern von den Deckeln der
Brunnenstube und der Vor-
kammer auch die Messing-
schrauben entwendet. Die
Pumpe und die Kiesfilteranla-
ge wurdenmanipuliert, sodass
nur noch der Handbetrieb
möglich war.

Inzwischen sprudelt der Brun-
nen wieder.„Die Reinigung
wurde zeitnah ausgeführt“, be-
richtet der Stadtrat. Die Anlage
sei zusätzlich mit Schlössern
gegen das Betreten von Pas-
santen gesichert worden.Was
die Reparatur koste, stehe
noch nicht fest, die Rechnung
derWasserbetriebe komme
demnächst, sagt Schaefer.

Es sei fraglich, ob bei weiteren
Vorfällen dieser Art der Brun-
nen weiter betrieben werden
könne. Eine Anzeige gegen
Unbekannt wurde erstattet.

Schon der dritte Schaumanschlag
NEU-HOHENSCHÖNHAUSEN: Schwere Beschädigungen am Brunnen der Jugend

Der Brunnen der Jugend wurde in dieser Saison drei Mal Ziel von Schau-
manschlägen. Und es gab weitere Beschädigungen. Foto: BA Lichtenberg

von BerndWähner

Gut gemeint und doch ge-
fährlich: Die Fütterung von
Wildtieren ist vor allem an
den Gewässern des Bezirks
zu beobachten.

Deshalb bitten das Bezirksamt
und der Verein Naturschutz
Berlin-Malchow, darauf zu ver-
zichten.Wegen der Trocken-
heit ist derWasserpegel in vie-
len der etwa 60 Kleingewässer
zurückgegangene. Viele Tiere
konzentrieren sich auf die ver-
bliebenenWasserflächen, sagt
die Biologin Beate Kitzmann.
So sind zum Beispiel auf dem
Malchower See in diesem
Sommer weit mehr Blessral-
len, Stockenten, aber auch
Schwäne zu sehen, als in an-
deren Jahren. Und die werden
viel mehr gefüttert – meist mit
Brot. Das ist jedoch gefährli-
cher, als viele Menschen ver-
muten. Das Füttern durch
Menschenhand ist fürWasser-
vögel lebensbedrohlich und
daher in Berlin und in vielen
anderen Regionen strikt ver-
boten, erklärt Beate Kitzmann.

„Durch das zusätzliche Nah-
rungsangebot verlieren die
Tiere ihre Scheu vor den Men-
schen und ihren natürlichen
Trieb, selbstständig auf Futter-
suche zu gehen“, so die Biolo-
gin.„Darüber hinaus stellt Brot
weder eine artgerechte, noch
natürliche Nahrungsquelle für
Gewässerbewohner dar und
führt zu schweren Erkrankun-
gen und letztlich auch zum
Tod.“Wer unbedingt füttern
möchte, sollte besser Körner
verwenden.

Auf keinen Fall füttern
LICHTENBERG: Brot als Nahrungsquelle
ist für Wasservögel gefährlich

Die Schwäne imMalchower See
fressen zwar Brot. Doch das ist le-
bensgefährlich für sie.
Foto: Naturschutz Berlin-Malchow

von Philipp Hartmann

Nachdem die Ausrichtung
der Bundesgartenschau
2025 in Rostock geplatzt ist,
werden in einer Petition nun
die Gärten derWelt als Er-
satzstandort gefordert.

Neben Bürgern und engagier-
ten Ehrenamtlichen aus dem
Bezirk unterstützen auch Politi-
ker die Petition.„Keine Stadt
wäre besser geeignet, die
BUGA kurzfristig zu veranstal-
ten, als Berlin! Mit den Gärten
derWelt und den weiteren At-
traktionen unseres Bezirkes ist

Marzahn-Hellersdorf der ideale
Standort.Wir haben die Gär-
ten, wir haben die Expertise
undwir haben denWillen“,
sagt der SPD-Abgeordnete Jan
Lehmann.Weil die Seilbahn,
Eingangsbereiche und die Tro-
penhalle ebenfalls bereits vor-
handen sind, würden große
Teile der üblichen Kosten ver-
mieden. Neben den Gärten, wo
2017 die IGA stattgefunden
hat, könnten demnach unter
anderem der Biesdorfer
Schlosspark, das Gutshaus
Mahlsdorf und Alt-Marzahn
mit der Bockwindmühle als Au-
ßenstandorte genutzt werden.

BUGA 2025 in Marzahn?
MARZAHN: Online-Petition für Gärten der
Welt als Ersatzaustragungsort gestartet

Bestattungen
ab 699,- €

Online-Preis inkl. Mehrwertsteuer
zzgl. Friedhof & Auslagen

www.muenzel-bestattungen.de/699

Hohenschönhausen
Konrad-Wolf-Straße 33, 13055 Berlin

Friedrichshain
Landsberger Allee 48, 10249 Berlin

971 055 77 BSW-Partner

Fleisch- und Wurstproduktion GmbH

WERKS-
VERKAUF
für Jedermann

Qualität günstig einkaufen
Josef-Orlopp-Straße 66
10365 Berlin
Telefon
55 88 04 28 240

kostenlos
auf
dem Hof

Öffnungszeiten:
Mo-Mi 9-16.30 Uhr
Do+Fr 9-18.00 UhrBUS

P
Bockwurst
10 x 100g

je1kg 6.
49

Wiener
Würstchen
20 x 50g

je1kg 6.
99

Rostbratwurst
10 x 100g

je1kg 5.
99

Gültig vom 15.08. – 19.08.2022

Gehacktes
vom Schwein

je1kg 5.
50

Schweinekamm
ohne Knochen

üück und in Scheiben

je1kg 5.
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GGGrroobbbee MMeettttwurst oder
wiebelmett

1.
29

je100g

Grobe Mettwurst 
Zwiebelmett

je 100 g 

im Stück und in Scheiben
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von BerndWähner

Zu ihren Anregungen und
Wünschen zur Nutzung des
Bürgerschloss an der Haupt-
straße 44 veranstaltete die
Wohnungsbaugenossen-
schaft Neues Berlin im Früh-
jahr eine Umfrage.

Jetzt liegen die Ergebnisse vor.
Auf deren Basis kann nun ein
Konzept für die Nutzung und
entsprechende Bauarbeiten
erarbeitet werden kann. Der
Umfrage zufolge kristallisier-
ten sich drei Kernbereiche her-
aus. Erstens werden Kursange-
bote für alle Altersstufen ge-
wünscht. Zweitens möchten
94 Prozent der Befragten, dass
es im Garten ein Café gibt.
Und drittens könnten sich vie-
le auch vorstellen, Räume für
private Feiern oder Firmenver-
anstaltungen anzumieten.

DieWohnungsbaugenossen-
schaft Neues Berlin ist seit
etwa einem Jahr Eigentümerin
des früheren Gutshauses. Um
das Projekt Bürgerschloss zu-
kunftsfähig zu machen, begab
sich der frühere Eigentümer,
der Förderverein Schloss Ho-
henschönhausen vor zwei
Jahren auf die Suche nach ei-
ner strategischen Partner-
schaft. Die Entscheidung fiel

dem Förderverein nicht leicht.
Aber es gab vielschichtige
Gründe, die zu diesem Schritt
führten. So fehlten sowohl die
finanziellen Mittel, als auch die
Manpower, um die Sanierung
des Gebäudes fortzusetzen
und zum Abschluss zu brin-
gen. Und Gespräche mit dem
Bezirksamt und auch mit der
Lotto-Stiftung zur Übernahme
des Hauses führten nicht zum
Erfolg.

Mit der Genossenschaft wurde
ein Partner gefunden, der das
Haus erwarb, langfristig die
Verantwortung für eine ge-
meinwohlorientierte Nutzung

übernimmt sowie die denk-
malgerechte Sanierung und
Restaurierung zum Abschluss
bringen wird.Was dafür
spricht, dass Neues Berlin dem
Bürgerschloss neues Leben
einhauchen wird, ist sicher
auch, dass sich ein Teil des
Wohnungsbestands der Ge-
nossenschaft in unmittelbarer
Nachbarschaft befindet. Die
Genossenschaftsmitglieder,
aber auch die anderen Nach-
barn sollen und werden also
direkte Nutznießer dessen
sein, was künftig im Haus und
im Garten passiert. Auch wenn
sich derzeit nichts Sichtbares
tut, so findet im Hintergrund

doch viel Arbeit statt. Neben
Fragen der künftigen Nutzung
sind in den weiteren Planun-
gen bauliche und Aspekte des
Denkmalschutzes zu bewer-
ten. Gemeinsammit einem Ar-
chitekturbüro werden alle
Möglichkeiten skizziert, be-
sprochen und abgewogen, bis
ein finaler Entwurf für die wei-
teren Arbeiten vorliegt, heißt
es im Newsletter der Genos-
senschaft zum aktuellen Sach-
stand. Erst dann können
nächste Schritte gegangen
werden.

Näheres ist auf www.hauptstrasse44.de
und www.schlosshsh.de zu erfahren.

Jetzt wird intensiv geplant
ALT-HOHENSCHÖNHAUSEN: Ideen zum Bürgerschloss sollen in ein Konzept einfließen

Die Vorstände der Genossenschaft, Stefan Krause und Thomas Fleck, im Bürgerschloss. Foto: Neues Berlin

von BerndWähner

Die Besucherzahlen in der
Gedenkstätte Berlin-Hohen-
schönhausen an der Gens-
lerstraße 66 haben wieder
Vor-Corona-Niveau erreicht.

Das kann das Team nach re-
gem Besucherandrang im Juni
mitteilen. 35 608 Personen
nahmen in diesemMonat an
Führungen teil. Damit liegt die
Zahl nur knapp unter der von
Juni 2019. Zudemwurden
weitere 5685 Besucherinnen
und Besucher der Daueraus-
stellung„Inhaftiert in Hohen-
schönhausen“ gezählt, infor-
miert Helge Heidemeyer, der
Direktor der Gedenkstätte.

„Wir hatten nicht damit ge-
rechnet, dass die Teilnahme an
Rundgängen und Besuche der
Ausstellung so schnell wieder
so rege sein würden“, sagt Hei-
demeyer weiter. Die Zahl von
2019 hätte sogar noch über-
troffen werden können, wenn
nicht coronabedingt einige
freiberufliche Referentinnen
und Referenten die Gedenk-
stätte verlassen hätten und
deshalb die Zahl der Besu-
chergruppen beschränkt wer-

den musste. Das ist eine Ent-
wicklung, die auch andere Ge-
denkstätten verkraften müs-
sen. Die Gedenkstätte Hohen-
schönhausen hat ihr Angebot
qualitativ weiter geschärft:
Nicht nur ein neuer Einfüh-
rungsfilm in Deutsch und Eng-
lisch wird seit dem Frühjahr
gezeigt, auch die Gruppengrö-
ße der Rundgänge wurde auf
20 Personen reduziert. Damit
wird der Besuch noch intensi-
ver und informativer, so Helge
Heidemeyer.

Alle weiteren Informationen stehen
auf www.stiftung-hsh.de.

Viele Besucher
und ein neuer Film
ALT-HOHENSCHÖNHAUSEN: Gedenkstätte
verzeichnet Zuwachs an Gästen

Der Eingang zur Gedenkstätte in
diesem Sommer. Die Besucherzah-
len haben wieder das Niveau von
2019 erreicht. Foto: BerndWähner

Inflations-
Stopp!

In

Sie wollen die Inflation vergessen? Achten Sie auf dieses Zeichen!

Mit EDEKA die Inflation vergessen: Bei 200 Artikeln des täglichen Bedarfs
frieren wir bis zum 31.08.2022 für DeutschlandCard-Inhaber die Preise ein!

Angebots-Highlights der kommendenWoche von Montag, den 15.08.2022 bis Samstag, den 20.08.2022

Beispielabbildungen - Artikel der Aktion können abweichen.Beispielabbildungen - Artikel der Aktion können abweichen.

Iglo
Schlemmerfilet
oder Filegro
feine Fischfilets,
versch. Sorten
1kg = 12,68/
11,16/7,34
220/250/380g
Packung

Ehrmann
Grand
Dessert
versch. Sorten
1kg = 2,58
190g
Becher

TOP-PREIS

2|79SIE SPAREN1.40 €

TOP-PREIS

0|49SIE SPAREN50%

FÜR EDEKA APP-KUNDEN

0|45
App-Rabatt*

0,04 €
GUT&GÜNSTIG
Back-Camembert
4 Stück, fertig paniert und
knusprig vorgebacken
1kg = 6,63
300g Packung

GÜNSTIG

1|99SIE SPAREN0.30 €

GUT&GÜNSTIG
Pfannengemüse

gewürzt,
versch. Sorten,

1kg = 1,85
750g Beutel

DISCOUNTBILLIG

1|39SIE SPAREN0.14 €

Nescafé
Dolce Gusto
oder Starbucks
by Nescafé
Dolce Gusto
versch. Sorten, z.B.:
Grande Mexico 108g,
Latte Macchiato
183,2g, Starbucks
Vanilla-
Macchiato 132g
1kg = 32,32/
19,05/26,44
Packung

TOP-PREIS

3|49SIE SPAREN BIS ZUUU1.50 €

FÜR EDEKA APP-KUNDEN

3|29
App-Rabatt*

0,20 €
Coppenrath
& Wiese
Lust auf Torte
kleine Torten,
versch. Sorten
1kg = 10,68/7,12/5,98
280/420/500g
Packung

Frankreich
Grand Sud Weine
versch. Sorten
1l Flasche

2|99SIE SPAREN

1.50 €

WOCHENEND
KNÜLLER

2|49SIE SPAREN

2.00 €

WOCHENEND
KNÜLLER

*N
ur

in
te
iln

eh
m
en

d
en

M
är
kt
en

ve
rf
üg

b
ar
.

FÜR EDEKA APP-KUNDEN

2|59
App-Rabatt*

0,20 €
ZUSÄTZLICH

ZUSÄTZLICH

ZUSÄTZLICH

Niederlande/Deutschland
EDEKA
Mini-Rispentomaten
Kl. I, 1kg = 2,50
400g Schale

Berliner
Frische Blut-
und Leberwurst
nach Hausschlachteart hergestellt

100g

TOP-PREIS

1|00SIE SPAREN0.79 €

TOP-PREIS

0|49SIE SPAREN0.00 €
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Alle Angebote schon
am Sonntag!

edeka.de/newsletter

Mehr Infos auf:
fb.com/edeka, edeka.de oder

www.facebook.com/EDEKA.Berlin

PREISE
RUNTER

Jetzt mit unseren
Angeboten kräftig

sparen!

EDEKA APP*
EINFACH. MEHR. SPAREN.EINFACH. MEHR. SPAREN.
Bei diesen Artikeln sparen
EDEKA APP-Kunden
diese Woche noch mehr:

Gültig von Donnerstag, 18.08. bis Samstag, 20.08. 2022

Diese Artikel sind in den mit dieser Werbung gekennzeichneten Märkten erhältlich. Alle Angebote gültig von Montag, den 15.08.2022 bis Samstag, den 20.08.2022, KW 33. Wir haben
uns für diesen Zeitraum ausreichend bevorratet. Bitte entschuldigen Sie wenn die Artikel auf Grund der großen Nachfrage dennoch im Einzelfall ausverkauft sein sollten. Abgabe in
haushaltsüblichen Mengen. Für Druckfehler übernehmen wir keine Haftung. EDEKA Markt Minden-Hannover GmbH, Wittelsbacherallee 61, 32427 Minden. Alle weiteren Informationen
der Firma und Anschrift Ihres EDEKA-Marktes finden Sie unter www.edeka.de/marktsuche oder unter der Telefonnummer 0800 7242 855 (kostenfrei aus dem dt. Fest- und Mobilfunknetz).
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von Bernd Wähner

Die Koordinierungsstelle für
Natur- undUmweltbildung
veranstaltet imHerbst einen
Tag der Umweltbildung an
Lichtenberger Schulen.

Er findet am 7. Oktober statt.
Damit er entsprechend vorbe-
reitet werden kann, bitten die
Koordinatorinnen Jasmin Bütt-
ner und Sandra Göttsche be-
reits jetzt Schulen, Schulklassen
oder Hortgruppen um Anmel-
dung über j.buettner@umwelt-
bildung-lichtenberg.de oder s.
goettsche@umweltbildung-
lichtenberg.de. Teilnehmen
können Grundschulen, Integ-
rierte Sekundarschulen und
Gymnasien.

Jasmin Büttner und Sandra
Göttsche haben beim Träger,
dem Verein Naturschutz Berlin-
Malchow, Dorfstraße 35, haben
ihr Büro. Sie sind mit den Na-
turschutz- und Umweltbil-

dungseinrichtungen im Bezirk
gut vernetzt. Dass die Koordi-
nierungsstelle eingerichtet
wurde, ist auf die Berliner Stra-
tegie zur Biologischen Vielfalt
zurückzuführen, die 2012 be-
schlossen wurde. Eines der Zie-
le ist die Förderung von Um-
weltbildungseinrichtungen
und die Verankerung des The-
mas„Biologische Vielfalt“ in
Umweltinformations-, Bil-
dungs- und Erlebnisangeboten.

Die Koordinierungsstellen Um-
weltbildung sollen dabei eine
besondere Rolle spielen. Ange-
strebt ist, jeder Grundschulklas-
se einmal im Jahr den Besuch
einer Umweltbildungseinrich-
tung zu ermöglichen. Die Koor-
dinierungsstelle hat die Aufga-
be, bei der Umsetzung dieses
Ziels mitzuwirken und Pädago-
gen zu unterstützen. Sie ist
quasi eine Schnittstelle zwi-
schen Schulen und außerschu-
lischen Lernorten. Um sie zu-
sammenzubringen, wird unter

anderem auf Initiative der BVV
der Tag der Umweltbildung
veranstaltet. Lehrkräfte können
an diesem Tag Themen wie Kli-
ma und Wetter, Ernährung, Mo-
bilität, Re- und Upcycling, Zero
Waste, Kreislaufwirtschaft und
anderes mehr in ihren Unter-
richt integrieren und ihre Schü-
ler aktiv einbeziehen. Außer-
dem können praktische Projek-
te wie Pflanzaktionen durchge-
führt werden. Dabei wird das
Naturbewusstsein gestärkt und
ein umwelt- und klima-gerech-
tes Verhalten gefördert.

Für diesen besonderen Tag ver-
mittelt Lichtenberger Koordi-
nierungsstelle für Natur- und
Umweltbildung den Schulen
Akteure der Natur-, Umwelt-,
Klima- und Nachhaltigkeitsbil-
dung, die auch in der Vor- und
Nachbereitung mit Workshops
und Seminaren unterstützen.

Mehr zur Koordinierungsstelle auf
www.umweltbildung-lichtenberg.de.

Sie organisieren einen Tag der Umweltbildung an Lichtenberger Schulen:
Jasmin Büttner (links) und Sandra Göttsche. Foto: Naturschutz Berlin-Malchow

Wermacht beim Tag
der Umweltbildungmit?
LICHTENBERG: Schulen und Klassen bitte jetzt bereits anmelden

von Bernd Wähner

Unter demMotto„Auf, auf,
ihrWandersleut“ veranstal-
tet derVerein Naturschutz
Berlin-Malchow am21.
August eineWanderung.

Wanderleiter Bernd Neuschulz
begleitet die Teilnehmer zirka
vier Stunden lang über etwa
16 Kilometer durch drei ge-
schichtsträchtige Dörfer. In Fal-
kenberg, Wartenberg und Mal-
chow begegnen sie den Über-
resten von Feldsteinkirchen,
Weiden mit Rinderherden, ei-
nem Lehmofen sowie einem
Flakbunker. Die Wanderung
führt entlang des Malchower
Sees über den Barnim bis zum
Naturhof Malchow. Treffpunkt
ist 9.30 Uhr an der Endhalte-
stelle der M4/M5 an der Zings-
ter Straße. Um acht Euro Bei-
trag wird gebeten. Anmeldung
unter ¿902 96 59 71.

Die Wanderung ist einer der
Höhepunkte im Vorfeld des 30.
Geburtstags vom Verein Na-
turschutz Berlin-Malchow. Seit
1992 engagiert er sich für den
Umwelt-, Natur-und Arten-
schutz in Lichtenberg und
Marzahn-Hellersdorf sowie
auch über die Bezirksgrenzen
hinaus. Unter dem Motto„Mit
Herz, Hand und Verstand“ be-
geistert Jung und Alt für die
Liebe zur Natur und für einen
respektvollen Umgang mit ihr.
„Es ist uns ein Bedürfnis, allen
Helferinnen, Helfern und Un-
terstützern für die gemeinsa-
me und erfolgreiche Arbeit der
vergangenen Jahrzehnte zu
danken“, erklärt Geschäftsfüh-
rerin Beate Kitzmann.„Um die-
sem Jubiläum und unserem
Dank einen angemessenen
Nachdruck zu verleihen, veran-
stalten wir bis zum 30. Sep-

tember 2022 eine Gewinnakti-
on, bei der jeder die Vielfalt
unserer Arbeit für die Natur er-
leben kann.“

Wer bis Ende September Ver-
anstaltungen oder Angebote
im Naturhof Malchow, Um-
weltbüro Lichtenberg oder Na-
turschutzzentrum Schleipfuhl
besucht, erhält einen Frosch-
Stempel auf einen MitMach-
Pass. Der Pass ist bei jeder Ver-
anstaltung erhältlich, kann
aber auch von der Website he-
runtergeladen werden. Mit

sechs Stempeln kann man an
einer Gewinnverlosung teil-
nehmen. Der Hauptgewinn ist
ein Erlebniswochenende in
Brandenburg oder Mecklen-
burg-Vorpommern. Der Mit-
MachPass muss vollständig
ausgefüllt spätestens am 30.
September in einer der Zweig-
stellen abgeben oder per Post
eingesandt sein. Noch ist aus-
reichend Zeit, um sechs Stem-
pel zu erhalten.

Hinweise zuVeranstaltungen finden sich
auf www.naturschutz-malchow.de.

Wanderung durch drei Dörfer
MALCHOW: Naturschutzverein feiert 30. Geburtstag

Der Erlebnisgarten des Naturhofs Malchow. Foto: Naturschutz Berlin-Malchow

Hurra, ich bin ein Schulkind!
Grüßen Sie Ihren Abc-Schützen am 27. August mit einer Anzeige in der BerlinerWoche oder im Spandauer Volksblatt!

Anzeigengröße ankreuzen, gewünschte Lokalausgabe(n) wählen, Anzeigentext aufschreiben und
(falls gewünscht) eigenes Bild beifügen*.

*Bei privaten Bildern bitte Ihren Namen sowie die Lokalausgabe auf der Rückseite vermerken.
Eine Rücksendung der Fotos ist nicht möglich.Wenn Sie kein Bild beifügen, gestaltet der Verlag die
Anzeige mit eigenem Bildmaterial. **für elektronischen Rechnungsversand

So einfach geht‘s: Ihr Anzeigentext:

Ihre persönlichen Angaben:

Name, Vorname:

Straße:

Ort:

Telefon: E-Mail:**

BIC:

IBAN:

Datum,
Unterschrift:

Hiermit ermächtige/n ich/wir
die FUNKE BerlinWochenblatt
GmbH widerruflich, die von mir/
uns zu leistenden Zahlungen für
Anzeigenrechnungen ihrer Objekte
bei Fälligkeit zu Lasten meines/
unseres Kontos einzuziehen.

 Pankow-Nord
 Pankow
 Prenzlauer Berg,Weißensee
 Hohenschönhausen
 Marzahn
 Hellersdorf
 Mitte, Friedrichshain, Kreuzberg
 Lichtenberg-Nord
 Lichtenberg-Süd

Gewünschte Lokalausgaben:
 Köpenick
 Treptow
 Rudow, Gropiusstadt
 Neukölln ,Britz, Buckow
 Tempelhof-Nord, Schöneberg
 Tempelhof-Süd
 Lankwitz, Lichterfelde
 Steglitz, Dahlem
 Charlottenburg,Wilmersdorf-Ost

 Wilmersdorf-West
 Zehlendorf
 Reinickendorf-Nordwest
 Reinickendorf-Südost

Spandauer Volksblatt
 Spandau-Nord
 Spandau-Süd

Datenschutzhinweis gemäß DSGVO:
Zur Umsetzung Ihres Auftrages
werden Ihre personenbezogenen Daten
elektronisch verarbeitet. Detaillierte
Informationen hierzu erhalten Sie unter
www.funkemedien.de/datenschutzin-
formation.

Volksbl
Spandauer

Sie können Ihre Anzeige auch
ganz bequem online buchen

und selbst gestalten!
www.berliner-woche.de
(Menüpunkt:Werben
Online-Anzeigenannahme)

Schicken Sie den Coupon
so ab, dass er spätestens
am Donnerstag, den
18. August imVerlag
eintrifft.

Absenden an:
FUNKE BerlinWochen-
blatt GmbH, 10934 Berlin
Die Veröffentlichung erfolgt
am 27. August 2022.
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1spaltig 50 mm 7,50 €
2spaltig 50 mm 11,50 €
2spaltig 75 mm 17,50 €
Preis je Ausgabe, inkl. MwSt.

Hallo
Leonie!
Zum Schulanfang
alles Gute!
Deine Eltern und
alle Freunde.

Liebe Mia,zum Schulanfang
wünschen wir dir
alles Gute, Spaß
am Lernen undganz viele neueFreunde.Oma Evaund deinOpa Heinz

 Anzeigengröße 81 x 75 mm:
je Lokalausgabe
21,00 Euro

 Anzeigengröße
81 x 50 mm:
je Lokalausgabe
15,00 Euro

 Anzeigengröße 39 x 50 mm:
je Lokalausgabe
9,00 Euro

BerlinerWoche
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von Bernd Wähner

Der Ausbau der S-Bahnlinie
75 und die Investition in de-
ren Strecke sind wichtige
Ziele für eine bessere Ein-
bindung des Bezirks in das
Berliner ÖPNV-Netz. Aber
auch die Modernisierung
der Fahrzeuge auf der S75
beschäftigt viele Nutzer.

Das große Ziel, für das sich Po-
litiker aus dem Bezirk engagie-
ren ist, dass diese Linie von
Wartenberg bis zum West-
kreuz noch vor dem Jahr 2029
wieder durchfahren kann.
Derzeit fährt sie nur bis War-
schauer Straße.„Aber auch,
was die Ausstattung mit mo-
dernen Zügen auf der Linie
angeht, lassen wir nicht lo-
cker“, sagt Abgeordneten-
hausmitglied Danny Freymark
(CDU). Deshalb hat er gemein-
sam mit seinem Fraktionskol-
legen Martin Pätzold beim Se-
nat nachgefragt, wie der aktu-
elle Sachstand bei diesem
Thema ist.

Der Senat und die Deutsche
Bahn haben nun mitgeteilt,
dass ab Anfang 2025 alle Züge
der S-Bahn Berlin modernisiert
sein sollen. Das heißt, dass ab
diesem Zeitpunkt keine„nicht
mehr modernisierten Fahrzeu-

ge im Betrieb der S-Bahn ein-
gesetzt werden“, erklärt Ver-
kehrsstaatssekretärin Meike

Niedbal (Bündnis 90/Die Grü-
nen). Derzeit sind bereits mehr
als die Hälfte der auf den Lini-

en S3, S5, S75 und S9 einge-
setzten Fahrzeuge moderni-
siert, sodass auch auf der S75
bereits häufig modernisierte
Fahrzeuge zum Einsatz kom-
men. Es ist geplant, dass alle
auf den genannten Linien ein-
gesetzten Fahrzeuge bereits
im Verlauf des vierten Quartals
2022 modernisiert sein wer-
den, so Niedbal weiter.

Die Modernisierung beinhalte
eine neue Lackierung, erneu-
erte Fahrgastsitze und Fußbö-
den sowie aufgearbeitete
Wandverkleidungen. Außer-
dem soll es neue Türtaster,
mehr Festhaltemöglichkeiten
und Videoüberwachung in
den Wagen geben.

Des Weiteren ist hervorzuge-
ben, dass die modernisierten
Fahrzeuge zusätzliche Pikto-
gramme und Fußbodenmar-
kierungen„für die Priorisie-
rung von Rollstuhlbereichen
innerhalb der Mehrzweckab-
teile erhalten, um die entspre-
chenden Flächen für die vor-
gesehene Nutzung zu kenn-
zeichnen“, informiert die Ver-
kehrsstaatssekretärin. Die Tür-
bereiche werden zusätzlich
durch gelbe Aufmerksam-
keitsstreifen im Fußboden ge-
kennzeichnet, um die Sicher-
heit zu verbessern.

Bald nur nochmoderneWagen
LICHTENBERG: Neue Lackierung, Sitze, Türtaster und Videoüberwachung für die S75

Auf der S75, die den Bezirk vom Nöldnerplatz über Lichtenberg und Ho-
henschönhausen bisWartenberg durchquert, sollen ab Ende des Jahres
nur noch modernisierteWagen eingesetzt werden. Foto: BerndWähner

von Ulrike Martin

Zu einem Kiezspaziergang
durch Lichtenberg-Mitte
lädt Bürgermeister Michael
Grunst (Die Linke) am Sonn-
abend, 20. August, ein. Mit
dabei ist auch der Lichten-
berger Musiker undTheolo-
ge Olaf Ruhl.

Ruhl gibt eine Einführung in
die Geschichte der Juden im
Bezirk und zeigt die wenigen
Spuren jüdischen Lebens, die
noch zu sehen sind. Die Statio-

nen der Tour sind der Wagen-
knechtshof, die Wohnanlage
Sonnenhof und das letzte
Bauwerk, das der Architekt
und Vertreter des„Neuen Bau-
ens“, Adolf Rading, 1931 in
Deutschland fertigstellte: eine
Wohnanlage an der Irenen-,
Meta- und Friedastraße. Sie
entstand in Zusammenarbeit
mit dem Maler und Bildhauer
Oskar Schlemmer.

Auf dem Gebiet der heutigen
Bundesrepublik leben seit
1700 Jahren Juden. Die erste

belegte Spur jüdischen Lebens
in Lichtenberg, die Erwähnung
eines jüdischen Schülers 1843,
ist hingegen sehr jung. Jüdi-
sche Gemeinden und Synago-
gen gab es in Lichtenberg nur
zwischen dem Ende des 19.
Jahrhunderts und der Nazizeit.

Der rund zweistündige Spa-
ziergang startet am S-Bahnhof
Nöldnerplatz, Ausgang Archi-
baldweg/Lückstraße. Der Anti-
semitismusbeauftragte des
Bezirks, André Wartmann, wird
die Tour ebenfalls begleiten.

Auf den Spuren jüdischen Lebens
LICHTENBERG: Mit dem Bürgermeister durch den Kiez

NEU-HOHENSCHÖNHAU-
SEN. Das Bezirksamt plant ein
Projekt zur Umweltbildung und
naturnahen Pflege von Flächen
im Landschaftsschutzgebiet
Herzberge und in der Zingster
Straße. Das Zuwendungspro-
jekt soll von Januar 2023 bis
Dezember 2027 laufen. Für die
Umsetzung steht eine Förde-
rung von bis zu 120 000 Euro
jährlich zur Verfügung. Interes-
sierte sollen bis 23. September
ihre Unterlagen beim Amt ein-
reichen. Die Aufrufunterlagen
können bis 22. August angefor-
dert werden: Bezirksamt Lich-
tenberg von Berlin, Abteilung
Öffentliche Ordnung, Umwelt
und Verkehr; Umwelt- und Na-
turschutzamt, 10360 Berlin. An-
sprechpartnerin ist Ilona Weid-
lich unter ¿902 96 63 61 sowie
per E-Mail an PostUmNat@
lichtenberg.berlin.de. uma

Projekt im
Landschaftspark

LICHTENBERG. In der Gotlin-
destraße 39 sind eine Kita mit
80 Plätzen und ein Kiezcafé
geplant. Für den Bau und Be-
trieb sucht das Bezirksamt
jetzt einen Träger der freien
Jugendhilfe. Der Träger muss
Kompetenzen beim Errichten
sowie eine mindestens drei-
jährige Praxis beim Betrieb
von Kindertagesstätten nach-
weisen. Die Vergabe von Bau
und Betrieb von Kita und Café
erfolgt als Gesamtpaket. Der
Text des Verfahrens mit Infos
zu den einzureichenden Un-
terlagen steht als Download
im Internet unter https://www.
berlin.de/ba-lichtenberg/aktu-
elles/ausschreibungen/inter-
essenbekundungsverfahren/
artikel.1230876.php. uma

Träger für Kita
und Café gesucht

LICHTENBERG. Bis Mitte
2023 wird der Roedeliusplatz
umgebaut und neugestaltet.
Ein Wochenmarkt und kultu-
relle Angebote an festen Ta-
gen könnten die Attraktivität
des Platzes steigern, sagt die
CDU-Fraktion in der Bezirks-
verordnetenversammlung
und hat einen entsprechen-
den Antrag gestellt. „Mit ei-
nem Wochenmarkt kann das
Areal noch besser belebt wer-
den“, heißt es in der Antrags-
begründung. Bei der Auswahl
eines geeigneten Interessen-
ten sollen die ansässige Kopti-
sche Gemeinde sowie Gewer-
betreibende im Konzept be-
rücksichtigt werden. uma

Wochenmarkt für
Roedeliusplatz?

FENNPFUHL.„Bauen und Le-
ben am Fennpfuhl – die DDR
zwischen Alltag und Diktatur“
ist das Thema von Kiezspazier-
gängen mit Historiker Tim Köh-
ler. Termine: 18. August, 16 Uhr,
20. August, 10 Uhr, 25. August,
18 Uhr. Treff ist vorm City Point
Center am Roederplatz. Im An-
schluss an die Rundgänge wird
der DEFA-Dokufilm„Ein Mann
mit Überblick“ gezeigt. Anmel-
dung: veranstaltungen@aufar-
beitung-berlin.de. Die Spazier-
gänge sind ein Angebot des
Beauftragten zur Aufarbeitung
der SED-Diktatur. uma

Spaziergänge zur
Stadtgeschichte

FRIEDRICHSFELDE. Bürger-
meister Michael Grunst hat er-
neut eine Patenschaft im Tier-
park übernommen. Diesmal
handelt es sich um drei Eurasi-
sche Elche Berni, Neptun und
Odin. Traditionell wird die Tier-
Patenschaft des Bürgermeis-
ters jährlich erneuert. BW

Bürgermeister ist
Pate für die Elche

FRIEDRICHSFELDE. Im Re-
genbogenfamilienzentrum,
Dolgenseestraße 21, sind am
16., 23. und 30. August von 15
bis 18 Uhr Spielnachmittage
für Regenbogenfamilien ge-
plant. Anmeldung per E-Mail:
regenbogenfamilien@
leslefam.de. uma

Spielen und
austauschen

NEUERÖFFNUNG IN LICHTENBERG
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- ANZEIGE -

Eine Rose für die Gesundheit gewinnen
Viele Menschen halten Gürtelrose
für einen lästigen Hautausschlag.
Dabei ist Gürtelrose eine ernst-
zunehmende Infektionskrank-
heit und weit verbreitet. Mit der
Verlosung von Rosen für die Ge-
sundheit macht das Unternehmen
GSK aktuell auf die schmerz-
hafteViruserkrankung Gürtelrose
und die Schutzmöglichkeiten auf-
merksam. Eine der Rosen wird der
beliebte Theater- und Fernseh-
schauspieler Gerry Hungbauer
überreichen.
Ein Zeichen setzen – und

sich eine Rose für die
Gesundheit schenken

Bundesweit verlost GSK Rosen
für die Gesundheit. In den zehn
größten Städten wird die Edelste
der Blumen von einem Rosen-
kavalier persönlich überbracht.
Ein besonderes Erlebnis, das
für eine Person noch unvergess-
licher wird: Eine Gewinnerin
oder ein Gewinner bekommt Be-
such von Gerry Hungbauer, vielen
aus seiner Zeit in der ARD-Tele-
novela „Rote Rosen“ bekannt.
Wer woanders wohnt, kann sich
auf die Königin der Blumen per
Rosen-Post freuen. Machen Sie
mit und zeigen mit der orange-
farbenen Rose, wie wichtig Ihnen
Ihre Gesundheit ist!
1 von 3 Menschen erkrankt

im Laufe des Lebens an
Gürtelrose

Typisch ist ein unangenehmer
Hautausschlag, der von teils
starken, langanhaltenden Ner-
venschmerzen begleitet wird. 95
Prozent der über 60-Jährigen
tragen das Virus in sich, weil sie
früher bereits an Windpocken er-
krankt waren. Altersbedingt, aber
auch durch Stress oder Krankheit
kann dasVirus reaktiviert werden

und eine Gürtelrose auslösen.
Zum Schutz vor Gürtelrose und
ihren Langzeitfolgen empfiehlt
die Ständige Impfkommission
(STIKO) eine Impfung für alle
Personen ab 60 Jahren. Menschen
mit einer Grunderkrankung wird
sie ab 50 Jahren empfohlen.

Jetzt bewerben und ein Zeichen
für Ihre Gesundheit setzen:
www.eine-rose-fuer-die-gesund-
heit.de
Mit freundlicher Unterstützung von
GlaxoSmithKline

NP-DE-HZX-ADVR-220067; 07/22

F
ot

o:
d

jd
/G

S
K



BerlinerWoche Kultur & FreizeitSeite 6 Kalenderwoche 3213. August 2022

von Manuela Frey

50. Geburtstag feiert„Caba-
ret – der Film“mit LizaMin-
nelli in diesem Jahr, sechs
Jahre älter ist das Broadway-
Stück. DasTipi amKanzler-
amt feiert dieWiederauf-
nahme nach zwei Jahren un-
freiwilliger Pause:„Cabaret –
dasMusical“ kannwieder
klingen, das Ensemble darf
singen, tanzen und spielen
bis in die Puppen.

„Cabaret“ beschreibt und ver-
größert einen Zeitausschnitt
im Übergang: Berlin als die to-
lerante, kunst- und vergnü-
gungslastige Metropole auf
der einen Seite, zum anderen
die elende, krisengeschüttelte
Hauptstadt, in der politische
Unruhen, Demonstrationen
und Straßenschlachten an der
Tagesordnung sind – Berlin
auf der Kippe von einem fast
utopischen Künstlerparadies
hin zur dunkelsten Nacht sei-
ner Geschichte. Christopher Is-
herwood hat mit seinem auto-
biographischen Episodenro-
man„Goodbye to Berlin“ ein
bestechendes Bild der amü-
siersüchtigen Metropole Berlin
am Vorabend des Dritten Rei-
ches geliefert.

In außergewöhnlicher Form
wird hier ein düster-schillern-
des (End-)Zeitbild aus dem
Berlin der 30er-Jahre – kurz vor
der Machtergreifung der Nati-
onalsozialisten entworfen. In
dessen Mittelpunkt steht die
faszinierende Figur des Show-
girls Sally Bowles. Zwischen
dekadenter Halbwelt, hoff-
nungslosem Alltag und aufkei-
mendem Rassenhass bahnt
sich eine zum Scheitern verur-

teilte Liebesgeschichte an –
ein kritisch kommentierter Ab-
gesang auf die viel zitierten
Goldenen Zwanziger.

Seit der Premiere 2004 wurden
viele Schuhe zertanzt, 30 Kit-
KatGirls und -Boys feierten das
Neujahr 1930, sechs Conferen-
ciers kündigten zehn Sallys an,
sieben Fräulein Schneider ver-
mieteten Zimmer am Nollen-
dorfplatz. Anders als im Film

spielt die Zimmerwirtin Fräu-
lein Schneider übrigens eine
wichtige Rolle im Bühnen-
stück, sie ist der heimliche Star
und wurde von Anfang an pro-
minent besetzt. Regina Lem-
nitz und alternierend Barbara
Schnitzler spielen in dieser Sai-
son das Fräulein Schneider.

Möchten Sie Karten für den 28.
August, 20 Uhr gewinnen?
Dann jetzt anrufen
¿01378/10 00 06 und das Lö-
sungswort„Cabaret“ nennen
(0,50 Euro/Anruf aus allen
deutschen Netzen) oder on-
line mitmachen unter www.
berliner-woche.de/gewinn-
spiele. Unter allen Teilnehmern
werden zehnmal zwei Tickets
verlost. Teilnahmeschluss ist
der 18. August 2022. Die Ge-
winner werden schriftlich be-
nachrichtigt. Teilnahmebedin-
gungen und Datenschutzhin-
weise in dieser Ausgabe oder
unter www.berliner-woche.de/
teilnahmebedingungen.

„Cabaret – Das Berlin-Musical“ steht bis
25. September auf dem Spielplan imTipi
am Kanzleramt, Große Querallee. Shows
sind Di-Sa 20 Uhr, So 19 Uhr. Karten gibt
es unter¿390 665 50 oder per E-Mail:
tickets@tipi-am-kanzleramt.de. Infos auf
www.tipi-am-kanzleramt.de.

„Life is a Cabaret!“
CHANCE DER WOCHE: Gewinnen Sie Karten für „Cabaret – Das Berlin-Musical“

Das Tipi am Kanzleramt zeigt wieder„Cabaret – Das Berlin-Musical“. De-
liah Stuker, Mogens Eggemann, Paulian Plucinski, Kiara Brunken, Sarah
Fleige (v.l.). Foto: Barbara Braun/TIPI AM KANZLERAMT

von Philipp Hartmann

Seit Ausbruch der Pandemie
wurden imUnfallkranken-
haus Berlinmehr als 3500
Corona-Patienten, davon
etwa 550 auf den Intensiv-
stationen versorgt. Manche
leiden lange nach ihrer In-
fektion noch an demVirus.
DiesenMenschen ist jetzt
eine Ausstellung gewidmet.

Im Smart Living & Health Cen-
ter (Haus der Zukunft), Blum-
berger Damm 2k, können Be-
sucher sich nun darüber infor-
mieren, was Long Covid für die
Betroffenen bedeutet. Die bis-
her vorhandenen Erkenntnisse
zum Krankheitsbild sind dort
in einer interaktiven Ausstel-
lung zusammengetragen wor-
den. So werden beispielsweise
durch entsprechende Körper-
anzüge Gefühle wie Abge-
schlagenheit, Müdigkeit, Be-
wegungseinschränkungen
und Kurzatmigkeit simuliert.
Mithilfe von Virtual-Reality-
Brillen werden innere Covid-
Schädigungen dargestellt. Au-
ßerdem können in der multi-
medialen Ausstellung auch

Gedächtnisstörungen simuliert
werden. Zugleich wird vorge-
stellt, mit welchen Therapiefor-
maten die betroffenen Patien-
ten behandelt werden können.

Entstanden ist die Ausstellung
„Long-Covid-Syndrom“ in Zu-
sammenarbeit mit Kliniken wie
dem Unfallkrankenhaus Berlin,
der Universitätsmedizin Greifs-
wald, der IB Hochschule für
Gesundheit und Soziales sowie
Partnern aus der Industrie. Die
Öffnungszeiten sind Mo 9-16,
Di 9-18, Mi 9-15, Do 9-20 und
Fr 9-13 Uhr sowie am Wochen-
ende nach Absprache unter
¿61 79 50 42 und per E-Mail
an info@haus-der-zukunft-am-
ukb.de.

Ausstellung zum
Long-Covid-Syndrom
MARZAHN: Im Haus der Zukunft am ukb gibt
es Einblicke in den aktuellen Erkenntnisstand

Das Haus der Zukunft am Unfall-
krankenhaus Berlin in Marzahn.
Foto: Philipp Hartmann
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Flügelhorn mit
Akkordeon
Das Duo PippoMiller ist die
leidenschaftliche Verschmel-
zung verschiedener Kulturen,
Klänge und Genres. Die beiden
Musiker zelebrieren das Zu-
sammenspiel von Flügelhorn
und Akkordeon; ihr Repertoire
ist eine Melange aus brasi-
lianischer Musik, Jazz und
Kunstlied. Am 21. August um
17 Uhr ist das Duo in der Kran-
kenhauskirche imWuhlgarten,
BrebacherWeg 15 (Haus 33), zu
Gast.¿ 562 96 94 23

Das PippoMiller vereint Kulturen, Klänge, Ideen, Genres, Italien-Sehn-
sucht und gelebte deutscher Realität. Foto: Bernd Kumar

Kontakt zur Kalender-Redaktion
Senden Sie uns Ihren Veran-
staltungstipp per E-Mail an:
redaktion@berliner-woche.de

GISELA Freier Kunstraum Lich-
tenberg, Giselastr. 12: Dirk-
Martin Heinzelmann:
„Entlegene Strahlung – be-
nachbarte Welle“, Fotografie,
Video- und Klanginstallation,
bis 19. August, Di-Fr 12-16
Uhr, Do 12-18 Uhr u. n. V.,
t 51 65 60 04

Studio im Hochhaus, Zingster
Str. 25: „Alles IV“, Gruppenaus-
stellung, bis 24. August, Mo-
Do 11-19 Uhr, Fr 11-18 Uhr, So
14-18 Uhr,t 929 38 21

FEZ, Straße zum FEZ 2:
„Berlins beste Sommerferien –
Inselabenteuer und Me(e)hr“,
(ab 6 J.), bis 21. August, Di-Fr
10-17 Uhr, Sa/So 12-18 Uhr;
Öffnungszeiten Badesee, Di-Fr
10-19 Uhr, Sa/So 10-18 Uhr;
Alice – Museum für Kinder:
„Susi und wir. Vom Hingucken
und Wegschauen“, interakti-
ves Ausstellungsprojekt, (ab
10 J.), Di/Mi 11/14 Uhr, Sa/So
12.30/15.30 Uhr, https://fez-
berlin.de

Mies van der Rohe Haus, Ober-
seestr. 60: Gerold Miller:
„Verstärker 34“, Skulptur, Ma-
lerei und Architektur; Max
Frintrop: „An der Wand liegt
der Raum gefaltet“, Malerei,
jew. bis 25. September, Di-So
11-17 Uhr,t 97 00 06 18

Freiluftkino Friedrichshain,
Landsberger Allee 15: 29 Jah-
re Kinderkino-MondLichtFest
mit dem Film „Mein Freund
der Pirat“, NLD 2020, Familien-
film, (empf. ab 8 J.), 20. Au-
gust, 19 Uhr, und vielen Extras
(Irish Folk Musik, Stunt-Profis
Piraten-Show u. v. a.), Karten:
t 23 55 62 51, weitere Infos:
www.kinderkinobuero.de

Monbijou Amphitheater, Mon-
bijou Park, vis-à-vis Bodemu-
seum: „Theatersport Berlin“,
15. August, 19.30 Uhr; „Die lus-
tigen Weiber von Windsor“,
16./19./20. August, 18.30 Uhr,
17./18. August, 20.30 Uhr;
„Kiss me Kate!“, 18. August, 18
Uhr, 19./21. August, 20.30 Uhr;
„Diener zweier Herren“, 16. Au-
gust, 20.30 Uhr, 17. August,
18.30 Uhr; „Tranquilla Tram-
peltreu“, 20. August, 14 Uhr,
21. August, 11 Uhr, www.mon
bijou-theater.de
Tipi am Kanzleramt, Große
Querallee: „Cabaret – Das Ber-
lin-Musical“, 16.-21. August,
20 Uhr,t 39 06 65 50, www.ti
pi-am-kanzleramt.de

Märkisches Museum, Am Köll-
nischen Park 5: „Schatzsuche
im Märkischen Museum – eine
Rätsel-Tour selbst gestalten“,
Ferienprogramm, (ab 6 J.), 16.-
19. August, 10-15 Uhr, Anm.:
t 50 59 07 71, www.jugend-
im-museum.de

GISELA Freier Kunstraum Lich-
tenberg, Giselastr. 12: Dirk-
Martin Heinzelmann:
„Entlegene Strahlung – be-
nachbarte Welle“, Fotografie,
Video- und Klanginstallation,
bis 19. August, Di-Fr 12-16
Uhr, Do 12-18 Uhr u. n. V.,
t 51 65 60 04

Neustrelitzer Treff, Neustrelit-
zer Str. 63: Ilona Siebert:
„Musik und Spiel auf vier Rä-
dern“, Fotografie: Drehorgeln
und nostalgische Puppenwa-
gen, bis Ende August, Mo-Do
9-15 Uhr, Fr 9-12 Uhr

Alte Apotheke, Konrad-Wolf-
Str. 13: „Fotografie No1“, Aus-
stellung der Gruppe der Foto-
treff, bis 11. November, Besich-
tigung n. Vereinbarung,
t 856 06 60

Gedenkstätte Hohenschön-
hausen, Genslerstr. 66:
„Inhaftiert in Hohenschönhau-
sen: Zeugnisse politischer Ver-
folgung 1945-89“, Daueraus-
stellung, tägl. 9-18 Uhr, Anm.:
t 98 60 82 30, E-Mail besu
cherdienst@stiftung-hsh.de

rk Galerie/Ratskeller Lichten-
berg, Möllendorffstr. 6: Fran-
ziska Rutishauser, Wolfgang
Ganter: „Bewildering Change“,
Ölbilder, Zeichnungen, Foto-
grafie und Installation, bis 23.
August, Mo-Fr 10-18 Uhr,
t 902 96 37 13

Trabrennbahn Karlshorst, Tres-
kowallee 159: Queere Kino-
nacht: „Priscilla – Königin der
Wüste“, 19. August, 19-22 Uhr

Freilichtbühne Weißensee,
Große Seestr. 9: „Der Zaunkö-
nig“, Marionettentheater, (ab
3 J.), 20. August, 16 Uhr, https:/
/freilichtbuehne-weissen-
see.de

Gärten der Welt, Eisenacher
Str. 99: „Feige, Granatapfel &
Co – eine Führung zum Hö-
ren, Fühlen und Schmecken
durch den Jüdischen Garten“,
21. August, 10 Uhr, Anmel-
dung erforderlich, E-Mail
event@freunde-der-gaerten-
der-welt.de

Studio Bildende Kunst, John-
Sieg-Str. 13: „AugenBlickmal:
50 Jahre Fennpfuhl“, Architek-
tur-Spaziergang zur Baukunst,
Treff: Sonnen-Blumen Eck Roe-
derplatz, 20. August, 11 Uhr,
Anmeldung erforderlich,
t 553 22 76

NetComputer Lernen, Allee
der Kosmonauten 79: allge-
meine Beratung, 16./18. Au-
gust, 9-14 Uhr, Anmeldung:
t 0173 200 68 23; Kurs: Nützli-
che Apps für Smartphone und
Tablet, 17. August, 13-16 Uhr,
Anm.:t 431 79 87

Gärten der Welt, Blumberger
Damm 44: Sommerferienpro-
gramm: „Wie sieht euer Gar-
ten aus?“, Garten-Workshop,
(6-10 J.), 16. August, 13-16
Uhr, Anm.: www.gaertender
welt.de/sommerferien

Naturschutz Schleipfuhl,
Hermsdorfer Str. 11A: Ferien-
programm: Schnitzeljagd, 17.
August, 13-15 Uhr;
„Tierbeobachtung am Schleip-
fuhl“, Unterwegs im Naturgar-
ten, auf der Streuobstwiese
und im Schleipfuhlgebiet, 18.
August, 13-15 Uhr, Anmel-
dung erforderlich, t 998 91 84

Kulturhaus Karlshorst Galerie,
Treskowallee 112: Wadim Her-
mann: „Teilstadt-Mosaik“, Ma-
lerei, Eröffnung, 20. August,
19 Uhr, Ausstellung bis 16. Ok-
tober; Foyer: „Out of time“, Fo-
tografien des Filmkollektivs „A
Mano Film“, Eröffnung, 16. Au-
gust, 19 Uhr, Ausstellung bis
21. September, Mo-Sa 10-18
Uhr,t 475 94 06 10

Bodo-Uhse-Bibliothek, Erich-
Kurz-Str. 9: Sommerferienpro-
gramm: „Sportliches Coding“,
MaKey MaKey Projekte, (ab 9
J.), 16. August, 14-16 Uhr, An-
meldung: t 512 21 02, E-Mail
bodo-uhse-bibliothek@t-onli
ne.de

Stadtpark Lichtenberg:
„Queere Kunst- und Kulturta-
ge“, Konzerte, Lesungen,
Marktstände, Food Trucks
u.v.m., 20./21. August, ab 14
Uhr

ehem. Stasi-Zentrale/Innen-
hof, Ruschestr. 103: Campus
Kino: „Über das Meer“, Di
19.30 Uhr; „Lieber Thomas“,
vorher: Führung durch die
Open-Air-Ausstellung, Do ab
18.30 Uhr; „Das schweigende
Klassenzimmer“, vorher: Füh-
rung durch die Open-Air-Aus-
stellung, Sa ab 18.30 Uhr, In-
fos: www.havemann-gesell
schaft.de/veranstaltungen,
Anm.: info@havemann-gesell
schaft.de

Bürgertreff „Gemeinsam im
Kiez leben“, Schöneicher Str.
10a: Acryl-Kurs, 15. August, 15-
18 Uhr, Anmeldung erforder-
lich,t 344 09 04 70, E-Mail bu
ergertreff@co-mensch.de

Sisyphos, Hauptstr. 15:
„Rupert's Kitchen Orchestra“,
Streetfunk, 18. August, 20 Uhr,
Karten: shopyphos.com

Regenbogenfamilienzentrum,
Dolgenseestr. 21: Krabbeltreff
für Regenbogenfamilien, 15.
August, 10-13 Uhr; Spielnach-
mittag für Regenbogenfamili-
en zum Treffen und Austau-
schen, 16. August, 15-18 Uhr,
Anm.: regenbogenfamilien@
leslefam.de

Museum Lichtenberg, Türr-
schmidtstr. 24: „111 Jahre
Sparta Lichtenberg“, Perso-
nen, Ereignisse, Objekte, bis
29. Januar, Di-Fr 11-18 Uhr, So
14-18 Uhr,t 57 79 73 88 11

Seniorenbegegnungsstätte
Rusche 43, Ruschestr. 43: Mit-
tagstisch/Tablet-/Smartphone
Sprechstunde, 12.30/14-16
Uhr; Anmeldung erforderlich,
t 559 23 81

Biesdorfer Parkbühne, Alt-
Biesdorf 55: ProgArt Festival:
„Amarok / Alex Carpani Band /
KlangArt“, 19. August, 18.30
Uhr; „Lazuli / Soulsplitter / Ma-
nuel Schmid“, 20. August,
18.15 Uhr, t 998 74 81
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von Hendrik Stein

Ob die erste eigeneWoh-
nung, ein Umzug oder die
Renovierung der eigenen
vierWände – bei allem fallen
Verpackungen, Farbreste
und andere Dinge an, die
fachgerecht entsorgt wer-
denmüssen.Wer das tut,
sorgt nicht nur für Ordnung
in seinerWohnung, sondern
schützt die Umwelt und
schont Ressourcen.

Neun Millionen Menschen zie-
hen jährlich in Deutschland
um. Viele nutzen den Umzug,
um sich von Altem zu trennen
und neu einzurichten. Am
besten man verschenkt oder
spendet alte Möbel und ande-
re Dinge, die noch gut erhal-
ten sind. Die Sachen bekom-
men so ein zweites Leben und
landen nicht auf demMüll.

Natürlich fällt bei einem Um-
zug oder einer Renovierung
auch jede Menge Abfall an.
Korrekt entsorgt, können die
enthaltenen Rohstoffe wieder-
verwendet werden. Dabei hilft
eine einfache Grundregel: In
Gelbe Tonne oder Sack gehö-
ren alle leeren Verpackungen,
die nicht aus Papier, Pappe,

Karton oder Glas sind. Einzel-
ne Bestandteile wie Deckel
oder Schraubverschlüsse soll-
ten voneinander getrennt ent-
sorgt werden. Papier, Pappe
und Karton sammelt man in

der Altpapiertonne, Glasver-
packungen – nach Farben sor-
tiert – in Altglascontainern.

Was von den aussortierten Sa-
chen nicht mehr zumWeiter-
geben taugt, ist auf demWert-
stoffhof am besten aufgeho-
ben. Das gilt sowohl für die
alte Glasvase, aber auch für
Porzellanschüsseln, Spiegel
oder Trinkgläser. Kleine Men-
gen können auch in den Rest-
müll, in Glascontainern haben
diese Abfälle aber nichts zu
suchen. Die bleiben derWein-
flasche und demMarmeladen-
glas vorbehalten.Wer beim
Ausmisten in den Schubladen
noch auf alte Batterien oder
kaputte Glühbirnen stößt,
kann diese zum Beispiel bei
Elektro- oder Drogeriemärkten
entsorgen. Lithium-Batterien
oder -Akkus dürfen auf keinen
Fall in der Abfalltonne landen.

Denn sie können in Entsor-
gungsfahrzeugen oder Sor-
tieranlagen Brände verursa-
chen. Ausgediente Elektroge-
räte oder überflüssige und ka-
putte Kabel sind immer ein
Fall für denWertstoffhof.

Und dann ist da noch die leidi-
ge Frage:Wohin mit den restli-
chen Farben nach der Reno-
vierung? Der besteWeg ist,
diese eine gewisse Zeit aufzu-
heben, um beispielsweise klei-
nere Schönheitsreparaturen
vornehmen zu können oder
einen anderen Gegenstand
mit den Farbresten zu lackie-
ren.Wenn die Behälter, also Ei-
mer, Tuben, Kanister und
Spraydosen aus Kunststoff,
Aluminium oder Blech, ent-
leert sind, kommen sie in die
Gelbe Tonne. Das gilt auch für
Kunststoffverpackungen von
Schrauben und Dübeln sowie

von Putz- und Reinigungsmit-
teln. Geringe Restmengen tro-
ckener Farbe können in den
Restmüll so wie auch einge-
trocknete Pinsel und Farbrol-
len. Bleiben trotzdem Farben,
Lacke oder Putzmittel übrig,
müssen die Reste beimWert-
stoffhof abgeben werden.

Die neuen Möbel sind da? Das
bedeutet zumeist eine Flut an
Verpackungsmaterialien, die,
nach Papier, Pappe und Kunst-
stoff sortiert, im Altpapier be-
ziehungsweise in der Gelben
Tonne fachgerecht entsorgt
werden. Und wenn am Ende
doch noch der zerschlissene
Ohrensessel keinen Platz im
neuen Ambiente findet, dann
ist er auf dem Sperrmüll im-
mer gut aufgehoben.

Hinweise zur richtigen Mülltrennung im
Internet auf muelltrennung-wirkt.de.

Trennen Sie sich! Aber richtig!
UMZUG UND RENOVIERUNG: Abfälle und Aussortiertes immer umweltfreundlich entsorgen

Nach der Renovierung sollte man genau überlegen, was sich noch wiederverwenden lässt und was Abfall ist.
Letzterer sollte dann fachgerecht und nachWertstoffen sortiert entsorgt werden. Foto: Hendrik Stein

Am2. August starteten die
über 70 Berliner BAUHAUS-
Azubis mit einem großen
Kick-off-Event in ihr erstes
Ausbildungsjahr. Im Studio
14 – der rbb-Dachlounge lud
die BAUHAUS-Geschäftsfüh-
rung Berlin/Ost zum
gemeinsamen Onboarding.

Neben allemWissenswerten
rund um die Ausbildung stand
dabei vor allem eins imMittel-
punkt: das Team als wesentli-
cher Garant des Unterneh-
menserfolgs. Schließlich gilt
bei BAUHAUS das Motto:„Ge-
meinsam gut. Mit Dir noch
besser.“

BAUHAUS setzt seit der Grün-
dung 1960 Maßstäbe im Han-
del, aber auch für die Förde-
rung und Entwicklung der
Mitarbeiter, was in der Unter-
nehmensphilosophie fest ver-
ankert ist. Heute zahlt sich die-
serWeitblick aus. Denn der
deutsche Arbeitsmarkt steckt
inmitten eines fundamentalen
Wandels: vom Arbeitgeber-

zum Arbeitnehmermarkt.Wa-
ren es früher die Unterneh-
men, welche bei der Beset-
zung ihrer Stellen die Rosinen
„pickten“, ist es heute genau
anders herum.Wer die besten
Arbeitnehmer für sich begeis-
tern möchte, muss mehr bie-
ten als„nur“ den Durchschnitt.
BAUHAUS hat das verstanden.

Dank modernem Ausbil-
dungskonzept und attraktiven
Mitarbeiterangeboten genießt

BAUHAUS branchenübergreif
einen ausgezeichneten Ruf als
Arbeitgeber und Ausbildungs-
unternehmen. Mit mehr als
150 Fachcentren in ganz
Deutschland und nahezu ge-
nauso vielen in 19 weiteren
Ländern bietet BAUHAUS viel-
fältige Aufstiegsmöglichkei-
ten. Dass dies gut ankommt,
belegen allein schon die Zah-
len. So konnten trotz Pande-
mie und schwieriger Rahmen-
bedingungen bereits 2021 ein

Großeil der Ausbildungsplätze
besetzt werden. 2022 sieht
noch besser aus: Anfang Juli
waren alleine in Berlin 72 von
73 Ausbildungsstellen fest be-
setzt. Stolze Bilanz. Der Kick-
off ins neue Ausbildungsjahr
am 2. August untermauerte
einmal mehr: Mit BAUHAUS
liegen künftige Mitarbeiter
goldrichtig - denn das Unter-
nehmen bietet ein zukunftsi-
cheres und krisenfestes Ar-
beitsumfeld mit viel individu-
ellem Gestaltungsspiel.

Ausgebildet wird in den BAU-
HAUS Fachcentren in den Be-
rufen (m/w/d): Kaufmann im
Einzelhandel, Verkäufer, Fach-
kraft für Lagerlogistik, Fachla-
gerist, Geprüfter Handelsfach-
wirt und Fachwirt für Vertrieb.
Zudem bieten die BAUHAUS
Fachcentren die Möglichkeit
ein Duales Studium im Bache-
lor of Arts BWL-Handel oder
ein Traineeship zu absolvieren.

Eine komplette Übersicht finden Interes-
senten auf www.bauhaus.info/karriere.

„Gemeinsam gut. Mit Dir noch besser.“
Berliner BAUHAUS-Azubis starten ins neue Ausbildungjahr

Beste Aussichten auf Erfolg: Am 2. August starteten die über 70 Berliner
BAUHAUS-Azubis mit einem großen Kick-off-Event
auf der rbb-Dachterrasse in ihr erstes Ausbildungsjahr. Foto: BAUHAUS
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Anzeigen | Beilagen | Online
Ihre Anzeigenberaterin für Hohenschönhausen
und Lichtenberg-Nord:
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WichtigeTelefonnummern

Ämter und Behörden
im Bezirk Lichtenberg
BÜRGERÄMTER
Egon-Erwin-Kisch-Straße 106
Normannenstraße 1-2
Otto-Schmirgal-Straße 1-7
Große-Leege-Straße 103
Öffnungszeiten: Mo 7.30-15.30 Uhr,
Di+ Do 10-18 Uhr, Mi 7.30-14 Uhr,
Fr 7.30-13 Uhr; Zentrale Einwahl über
das Bürgertelefon ¿ 115

BEZIRKSAMT
Zentrale Einwahl:¿ 902 96-0
Ordnungsamt, Große-Leege-Str. 103,
¿ 902 96-43 10
Stadtentwicklungsamt, Alt-Friedrichs-
felde 60, ¿ 902 96-42 20
Tiefbau- und Landschaftsplanungsamt,
Alt-Friedrichsfelde 60, ¿ 902 96-65 20
Umwelt und Naturschutzamt,
Alt-Friedrichsfelde 60, ¿ 902 96-42 30
Jugendamt, Große-Leege-Str. 103,
¿ 902 96-70 80
Gesundheitsamt, Alfred-Kowalke-Str.
24, ¿ 902 96-75 07
Amt für Soziales, Alt Friedrichsfelde 60,
über Behördennummer ¿ 115
Schul- und Sportamt, Alt-Friedrichs-
felde 60, ¿ 902 96-38 21

SONSTIGE
Finanzamt, Josef-Orlopp-Str. 62,
¿ 90 24 34-0
Agentur für Arbeit Berlin Mitte,
Gotlindestr. 93, ¿ 0800 455 55 00
JobCenter, Gotlindestraße 93,
¿ 55 55 88 22 22

Allgemeine
Not- und Servicenummern
BERLINERVERWALTUNG
Behördennummer 115
Bürgertelefon d. Polizei 46 64 46 64
NOT- UND SOZIALEDIENSTE
Apotheken-Notdienst 0800/00 22 833
Giftnotruf 192 40
Kinderschutz-Hotline 61 00 66
Jugend-Notdienst 61 00 62
Telefonseelsorge 0800/111 0 111
Berliner Krisendienst 390 63 70
Rollstuhldienst 0177/833 57 73
Pflegestützpunkte 0800/595 00 59
Ärzte (bundesweit) 116 117
Zahnärzte 89 00 43 33

ENTSTÖRUNGSDIENSTE / SERVICE
Gas 78 72 72
Strom 0800/211 25 25
Telefon 0800/330 10 00
Wasser 0800/292 75 87
Laternen 0800/110 20 10
BSR 75 92 49 00

KARTEN-/HANDYSPERRUNG
ec- und Kreditkarten 116 116
D1 0800/330 22 02
D2 0800/172 12 12
O2 0800/221 11 22

UNTERWEGS
BVG Kundendienst 194 49
DB Reiseservice 01806 99 66 33
S-Bahn Berlin 29 74 33 33
Zentrales Fundbüro 902 77 31 01

RUNDUMSTIER
Tierheim Berlin 76 88 80

030/50 8 90 40 www.knappe.portas.de
Besuchen Sie uns oder rufen Sie uns an!

Wir modernisieren
Ihre Küche!

Küchenfronten
Jetzt wechseln!

PORTAS-Fachbetrieb André Knappe
12679 Berlin • Marzahner Promenade 37

Studioschauwoche
Marzahner Promenade 37

Montag bis Freitag
10:00 bis 14:00 Uhr,
Samstag auf Anfrage

Apotheken-Notdienste
Eine diensthabende Apotheke in Ihrer Nähe
können Sie rund um die Uhr wie folgt erfragen:
Festnetz: 0800 00 22 8 33 (kostenlos)
Mobilfunk: 22833 (aus allen Netzen, 69 ct/Min)
online:www.akberlin.de

Weltweit tatkräftig.
Soforthilfe, Wiederaufbau und Prävention. Jeden Tag. Weltweit.
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von Finn Ruetz

Wer in seiner Freizeit dieWelt
erkundenwill, ohneweit zu
reisen, ist in einemZoo ge-
nau richtig. Dass derTierpark
Berlin der Beste bundesweit
ist, hat das Kurzreise-Portal
„kurz-mal-weg.de“ (KMW)
nun in einemVergleich von
75Tierparks ermittelt.

Dazu bewerteten sie diese in
den vier Kategorien Anzahl Tie-
re, Tierparkgröße in Hektar, Ins-
tagram-Beliebtheit und Goog-
le-Bewertung. Für jede Katego-
rie gab es fünf Punkte. Mit 19,5
von 20 erreichbaren Punkten

landet der Tierpark Berlin im
bundesweitenVergleich auf
Platz eins. Besonders hebt er
sich laut Vergleich durch seine
Tiervielfalt und Größe hervor.
Mit 160 Hektar, was der Größe
vonmehr als 200 Fußballfel-
dern entspricht, ist der Tierpark
Berlin der größte Land-
schaftstierpark Europas. Für sei-
ne rund 10 000Tiere aus aller
Welt erhielt er auch die Höchst-
punktzahl in der Kategorie An-
zahl Tiere. Auch in den restli-
chen zwei Kategorien schnei-
det er positiv ab.

Der Tierpark macht es sich zum
Ziel, seine Gäste für die Vielfalt

vonTieren und Natur zu be-
geistern undmit ihrer Unter-
stützung einen Beitrag zumAr-
tenschutz zu leisten, in dem er
auch international engagiert
ist. DieseVielfalt ist in ihrenThe-
menwelten zu bestaunen, die
unter anderem durch tropische
Inselwelten, Regenwälder oder
die Berghänge des Himalaya
führen – das alles mit Blick auf
Berlin. ImVergleich des KMW
folgen Berlin Tierparks in Mün-
chen, Hamburg und Rostock.
Den fünften Platz belegt der
Zoo Berlin mit 17,5 Punkten.

DerVergleich findet sich unter https://
bwurl.de/18c9. Infos tierpark-berlin.de/de.

Deutschlands beliebtester Zoo
FRIEDRICHSFELDE: Der Tierpark Berlin ist bundesweit Nummer 1

Der Tierpark Berlin ist Deutschlands bester Zoo im KMW-Ranking. Foto: kurz-mal-weg.de

von Hendrik Stein

GanzDeutschland
diskutiert darüber,
was nach dem

9-Euro-Ticket kommt.Was zu-
erst als Entlastung angesichts
hoher Spritpreise für drei
Monate gedacht war, wurde
schnellmit hohen Erwartun-
gen aufgeladen. DasTicket
soll dieMobilitätswende för-
dern und das Image von Bus
und Bahn verbessern.

Verkehrsminister VolkerWissing
(FDP) feiert das Ganze schon
mal als Erfolg, obwohl eine wis-
senschaftliche Auswertung
aussteht. Experten lassen aller-
dings durchblicken, dass die
Schnäppchenmonatskarte nur
wenige Autofahrten wirklich
verhinderte. Der Coup liegt für
mich in der großen Aufmerk-
samkeit, die der Öffentliche
Personennahverkehr (ÖPNV)
erlangte. Sei es auch nur da-
durch, dass der Verkehr auf ei-
nigen Strecken – zum Beispiel
in Richtung Ostsee – zeitweise

fast kollabierte. Und somachte
das 9-Euro-Ticket auch gleich
die Belastungsgrenze sichtbar,
an die das öffentlicheVerkehrs-
angebot viel zu schnell stößt.

Über den Preis den ÖPNV at-
traktiver zumachen, ist daher
eine Sache.Wichtiger ist es, das
Angebot weiter auszubauen:
mehrWagen, kürzere Taktzei-
ten, Verlässlichkeit und Pünkt-
lichkeit. Aber das kostet Geld.
Ob da eine Billigpreisdebatte
zum Ziel führt? Mobilität kostet.
Das wissen auch die Pendler,
die ein-, zweimal imMonat ihre

Tankrechnung zahlen. Für die
dürfte der„normale“ Ticketpreis
immer noch attraktiv sein. Und
für mich kommt vor„billig für
alle“ immer„gerecht“. Und hier
sollte die Debatte ansetzen.
Mobilität sollte auch für jene
erschwinglich sein, die gerade
somit ihrem Einkommen oder
einer staatlichen Unterstützung
über die Runden kommen. De-
nen weiterhin ein verbilligtes
Angebot zumachen, halte ich
für richtig.Wir anderen sollten
jedoch die Zeche zahlen – im
Interesse eines zukunftsfähigen
und attraktiven ÖPNV.

Billig gleich attraktiv?
9-EURO-TICKET: Debatte über Folgeangebot ab September läuft

UNSERE FRAGE DERWOCHE

Stimmen Sie kostenlos ab auf
www.berliner-woche.de
Oder rufen Sie an! Die Hotline ist bis Dienstag 12 Uhr geschaltet.
Ja: 0800/494 34 36 Nein: 0800/494 34 38

Diskutieren Sie zu diesem Thema mit unter
www.berliner-woche.de/frage-der-woche

Mein Kiez
im Netz

Das Abstimmungsergebnis finden Sie auf der Titelseite der nächsten Ausgabe.

Sollte das 9-Euro-Ticket über
den August hinaus angeboten werden?

Redaktionsleiter (V.i.S.d.P.): Hendrik Stein
Geschäftsführer: Andrea Glock, Simone Kasik,
Bodo Krause, Christoph Rüth, Görge Timmer
Leiterin Regionalverkauf:Manuela Stephan
Gültige Preisliste Nr. 35 vom 1.3.2022
Druck: Axel Springer SE, Druckhaus Spandau
Verteilung: BLM � Berlin Last Mile GmbH
Trägerauflagewöchentl.: 1.318.885 Exemplare

FUNKEBerlinWochenblatt GmbH
Kurfürstendamm21, 10719 Berlin
Telefon: (030) 887 277 100
Telefax Anzeigen: 887 277 219
Telefax Redaktion: 887 277 319
www.berliner-woche.de

Impressum

Die BerlinerWoche ist eine überpar-
teiliche, unabhängige Lokalzeitung.
Parteienwerbung in der Berliner
Woche dient der politischenMeinungs-
bildung der Leser. DieWerbung gibt
die Position der jeweiligen Partei
wieder, nicht die der Redaktion.

Die BerlinerWoche ist Mitglied im Bun-
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Auflagenkontrolle
durchWirtschaftsprüfer

nach den Richtlinien
von BDZV und BVDA

AUFLAGEN
KONTROLLE

DER
ANZEIGEN-
BLÄTTER

BVDA/BDZV

Für die Herstellung der Berliner
Woche wird Recyclingpapier
sowie Papier aus nachhaltiger
Forstwirtschaft verwendet.

Aus Gründen der Lesbarkeit wird in der BerlinerWoche
darauf verzichtet, geschlechtsspezifische Formulierungen
zu verwenden. Soweit personenbezogene Bezeichnun-
gen nur in männlicher Form angeführt sind, beziehen
sie sich auf alle Geschlechter in gleicherWeise.

Teilnahme ab 18 Jahren. Mitarbeiter der FUNKEMediengruppe,
der beteiligten Unternehmen und deren Angehörige sind vom
Gewinnspiel ausgeschlossen. Barzahlung und Rechtsweg sind
ausgeschlossen. Die Karten stellt der Veranstalter den Gewin-
nern direkt zur Verfügung. Die personenbezogenen Daten der
Teilnehmer werden von der FUNKE BerlinWochenblatt GmbH
und ihren Dienstleistern ausschließlich zur Durchführung des
Gewinnspiels und nicht fürWerbezwecke verwendet.

Wir informieren Sie gemäß der Verordnung (EU)2016/679
(Datenschutz Grundverordnung) über die Verarbeitung
Ihrer personenbezogenen Daten. Diese erhalten Sie im
Internet unter www.funkemedien.de/datenschutzinfor-
mation oder der kostenfreien Rufnummer 0800 8043333.
Datenschutzanfragen richten Sie bitte an FUNKE Berlin
Wochenblatt GmbH, Datenschutz, 10934 Berlin oder
per E-Mail an online@berliner-woche.de.
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AUFLÖSUNGEN

Abk.:
Diverses

engl.
Kurzwort
f. Weih-
nachten

an kei-
ne Ton-
art ge-
bunden

lat.:
zukünftig
(2 Wörter)

Abk.:
ver-
heiratet

unbe-
festigt

Form und
Inhalt des
Gottes-
dienstes

Stadt
an der
Peene

ugs.:
sehr
sauber

Hautfalte
am Auge

Abk.:
Turn- und
Sport-
verein

latei-
nisch:
König

Schau-
spiel

ugs.:
Abort

eh. Film-
empfind-
lichkeit
(Abk.)

gefei-
erte
Künst-
lerin

ukrain.
Schwarz-
meer-
hafen

Kopfbe-
deckung
im
Orient

Hafen in
Lettland
Streich
(franz.)

Stadt in
Nebraska
(USA)

ugs.:
Mari-
huana
(engl.)

dunkel,
unklar;
frag-
würdig

Tier-
leiche,
Aas

Benom-
menheit,
Schwindel

früher:
Kammer-
mädchen

ital.
Kompo-
nist
† 1835

hohe
Spiel-
karten

Scherz,
Spaß

grob-
körniger
Sand-
stein

Vier-
ecke

hand-
warm

Kraft-
übertra-
gungs-
welle

griech.
Buch-
stabe

altes
Zählmaß
für 12
Dutzend

s1608-0448

KREUZWORTRÄTSEL

5 4 1 6
3 6 2
1 2 4 8

2 8
5 6 1

4 8
1 7 5 8

9 4 7
3 5 7 9

SUDOKU
WIDDER 21.3.�20.4.
Liebe: Die Schatten, die auf Ihr
Glück gefallen sind, verflüchti-
gen sich nun wieder. Beruf: Der

neue Kollege ist Ihnen auf Anhieb sym-
pathisch. Allgemein: Konzentrieren Sie
sich doch lieber auf die großen Ziele.

STIER 21.4.�20.5.
Liebe: Ihre Eifersucht ist völlig
unbegründet, der Partner liebt
Sie von Herzen. Beruf: Erste An-

zeichen von Überlastungenmüssen ernst
genommen werden. Allgemein: Nehmen
Sie auch die kleinen Dinge wichtig.

ZWILLINGE 21.5.�21.6.
Liebe: Jetzt ergibt sich eine Ge-
legenheit, den ersehnten Kon-
takt herbeizuführen. Beruf: Die

Anforderungen sind immens, doch sie las-
sen sich bewältigen. Allgemein: Eine posi-
tive Überraschung wartet auf Sie.

KREBS 22.6.�22.7.
Liebe: In der Gemeinschaft
Gleichgesinnter fühlt jeder sich
derzeit amwohlsten. Beruf: Mit

einer positiven Grundhaltung gewinnen
Sie selbst Skeptiker. Allgemein: Ein Be-
kannter braucht dringend Ihre Hilfe.

LÖWE 23.7.�23.8.
Liebe: In Herzensangelegen-
heiten bleiben derzeit garan-
tiert keineWünsche offen.

Beruf: Durch eine Neuheit wird sich am Ar-
beitsplatz manches verändern. Allgemein:
Ungeklärte Konflikte fordern ihren Tribut.

JUNGFRAU 24.8.�23.9.
Liebe: In Ihrer Beziehung weht
ein frischerWind. Unklarheiten
werden beseitigt. Beruf: Ma-

chen Sie jetzt keinen Alleingang. Das
schafft nur böses Blut. Allgemein: Dem-
nächst ergeben sich einige Neuigkeiten.

WAAGE 24.9.�23.10.
Liebe: Ihr Partner merkt auch
ohneWorte, dass Ihnen etwas
auf dem Herzen liegt. Beruf:

Ratsamwäre es, wichtige Dinge jetzt nicht
schleifen zu lassen. Allgemein: Ihr Spar-
verhalten ist auf dem Höchststand.

SKORPION 24.10.�22.11.
Liebe: In der Liebe können Sie
zeigen, dass Sie nicht nur Ver-
standesmensch sind. Beruf:

Halten Sie sich aus Streitereien am Ar-
beitsplatz lieber heraus. Allgemein: Ein
Blick auf IhrWerk lässt Sie strahlen.

SCHÜTZE 23.11.�21.12.
Liebe: Mit etwas mehr Diplo-
matie verschwinden dieWol-
ken am Liebeshimmel. Beruf:

Einen Mitbewerber über Ihre Absichten
nicht im Unklaren lassen. Allgemein: Der
Erfolg hängt von Ihrer Einstellung ab.

STEINBOCK 22.12.�20.1.
Liebe: Sie finden dieseWoche
für Ihre Vorschläge viel Ver-
ständnis beim Partner. Beruf:

Beziehen Sie bei wichtigen Entscheidun-
gen die Kollegenmit ein. Allgemein: Mit
Ihrer Ungeduld machen Sie alle nervös!

WASSERMANN 21.1.�19.2.
Liebe: Gut möglich, dass sich
für Singles bald ein großer Her-
zenswunsch erfüllt. Beruf: Soll-

ten Sie etwas nicht verstehen, lassen Sie
es sich erklären. Allgemein: Einem Ange-
bot können Sie kaumwiderstehen.

FISCHE 20.2.�20.3.
Liebe: Ein bisschenmehr Spon-
taneität würde einer Beziehung
sicher gut bekommen. Beruf:

Die Erfüllung beruflicher Pläne rückt ge-
rade in greifbare Nähe. Allgemein: Fragen
Sie bei Unsicherheit andere um Rat.

HOROSKOP

Aus der Karikaturen-Freiluftausstellung„SCHLIMME BILDER – Voll-da-
neben-Cartoons“ mit dem Sonderteil„Auf Putins Kriegspfad“ – beim
15. Cartoonair bis 15. September in Prerow/Darß. Infos: cartoonair.de.

Cartoon derWoche von Martin Perscheid
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banges
Gefühl,
Unruhe

unver-
heiratet

grie-
chischer
Liebes-
gott

Nach-
kommin

Feuer-
werks-
körper

erblicken

nord.
Göttin
der ew.
Jugend

Vorsatz:
Milliards-
tel einer
Einheit

Verhei-
ratete

weibl.
Artikel

männl.
Wild-
schwein

intuitiv
erfassen

Geliebte
des
Leander

lautmal.:
Schuss
aus einer
Waffe

harz-
reiches
Holz

Faden-
rolle

dürftig

südamerik.
Goldhase
tierisches
Plankton

Gauner-
sprache:
Geld

Musik:
langsam
(ital.)

ital. Stadt
am Lago Mag-
giore

meer-
katzen-
artiger
Affe

Raben-
vogel

niederl.
Maler
(van ...)
† 1890

Gegenteil
von krank

arg,
schlimm

Einfall,
Über-
legung

Moor-
produkt

Ton-
gefäß

Nordost-
wind/CH

arm-
selig,
jämmer-
lich

Kurzw.: Stän-
dige Impf-
kommission
Südostasiat

üblich,
vor-
schrifts-
mäßig

edel-
mütig,
frei-
gebig

Strom
in Ost-
sibirien

10-Cent-
Münze
(USA)

Donau-
Zufluss
in Öster-
reich

vorsprin-
gender
Gebäu-
deteil

Dorn un-
ter Lauf-
schuhen
(engl.)

Haupt-
stadt der
Region
Burgund

Vogel-
laut

Kurzw.:
Sonder-
kommis-
sion

kleines
Nagetier

schwed.
Männer-
name

Natio-
nalspiel
der
Basken

Vorname
Grünbeins

bibl. Ort

süd-
amerik.
u. mexik.
Währung

junges
Masthuhn
Stern im
„Pegasus“

Nach-
lassemp-
fänger

japan.
Selbst-
vertei-
digung

Psalmen-
zeichen

Masten
setzen
(Segel-
schiff)

internat.
Druck-
messe
(Abk.)

Unter-
welt d.
griech.
Sage

kühl be-
rechnen-
de Frau

Grundform
des Jazz
islamischer
Mystiker

Aufgeld
(ital.)

Kummer,
Schmerz
unser
Planet

veni,
vidi, ...

Name Trojas
bei Homer

Staub-
besen

Regis-
tratur

bersten

Wangen-
rot (frz.)
Gattin
d. Osiris

franzö-
sisches
Karten-
spiel

Marinade
zum
Pökeln

gelbli-
che Ver-
färbung

US-
Präsi-
dent
† 1924

dt. Kin-
derbuch-
autor
(Otfried) †

Gebirge
in
Italien

eine
Farbe

anders
als
bisher

Norne
der Ver-
gangen-
heit

türk.
Sultans-
name

Autor
v. „Lili
Marleen“
† 1983

ugs.:
Teufel

plötzl.
Schwä-
che-
anfall

Winter-
monat

Färbe-
mittel

Teil des
Klaviers

früherer
Bond-
Darsteller
(Daniel)

unnatür-
liches
Beneh-
men

Oper von
Alban
Berg
† 1935

germ.
Früh-
lings-
göttin

preuß.
General-
feldmar-
schall †

tschech.
Stadt
an der
Ohre

Rund-
funk-
sprecher

span.
Segel-
schiffs-
typ

weidm.:
Gänse
mit
Jungen

Firmen-,
Marken-,
Drucker-
zeichen

germa-
nische
Bronze-
trompete

nicht
ein

Oper von
Verdi
† 1901

lat.
Vorsilbe:
halb...

deutscher
Komponist
(Joseph)
† 1960

schön,
zart

Bered-
samkeit,
Redefluss

doku-
mentiert

hinter,
folgend

chem.
Element,
Metall

deutscher
Dichter
† 1863

Adria-
Zufluss in
Marken
(Italien)

Land-
schaft i.
Südost-
europa

Nordost-
europäer,
Balte

Fest-,
Lob-
gesang

Beklei-
dung der
Mönche

Stab Gebieter

das Mil-
lionen-
fache e.
Einheit

Be-
hälter,
Hülle

Kriech-
tier,
Reptil
(Mz.)

ugs. ab-
wertend:
Unsinn

Musik-
übungs-
stück

weißer
Schoß-
hund

Zu-
fluchts-
ort

Ver-
brecher-
bande
(engl.)

wackelig
gehen

Gebäude
fürs Vieh Nonsens

Speise-
fisch

poetisch:
Frühling

äußeres
Ende
eines
Rundholzes

Stadt
in Tirol
(Öster-
reich)

Fluss
zum
Wash
(England)

Papst-
krone

Tempo-
messer
im Auto
(Kurzw.)

Ferment
Ver-
nunft,
Einsicht

ugs.:
Herum-
treiber

Spitzname
v. Michael
Schumacher

An-
sprache

Verkaufs-
stand

durch-
schreitb.
Fluss-
stelle

frz. Revo-
lutionär †
Verklei-
dung

Ab-
schieds-
wort
(frz.)

Stadt in
Italien
(Landes-
sprache)

Sohn
Aga-
mem-
nons

Name
einer
Europa-
rakete

chemi-
sches
Element

erster
Mensch
(A. T.)

Gefolge
eines
Fürsten

Mineral
von meist
rötlicher
Farbe

ent-
rätseln

Fenster-
vorhang

Polster-
material

franz.
Schrift-
steller
† 1980

Berg-
kiefer

franz.
Kosme-
tiker
(Yves) †

Fabeltier
im
Auftrag
von

einge-
schränkt

Edel-
stein

sehr
kleines
Gebäck-
teilchen

fort-
während

dt.
Schau-
spieler
(Hans) †

zwei
Augen
beim
Würfeln

Lippen-
blütler,
Stauden-
pflanze

dän.
Ostsee-
insel

®

su2535-0077
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AUFLÖSUNG DES RÄTSELS

Ein virtueller Bummel
durchTierpark und Zoo
Von zu Hause aus Berlins Tiere besuchen – unser E-Paper macht’s möglich
Seit vielen Jahren geben die Berliner Woche
und die Freunde Hauptstadtzoos gemeinsam
die Zeitschrift„Berliner Tiere“ heraus. Diese liegt
kostenlos in Tierpark und Zoo aus. Die Sommer-
Ausgabe 2022 ist soeben erschienen. Für Tier-
freunde, die die Hauptstadtzoos derzeit nicht
besuchen können, haben wir einen Tipp parat:
Sie können die neue Ausgabe schon jetzt online
lesen, unter anderem mit folgenden Themen:

Nachwuchs bei den Roten Pandas im Tierpark
Malaienbären konnten zurückkehren
Zoodirektor Dr. Andreas Knieriem zieht Bilanz
Zwischenstand der Modernisierungen
Förderverein unterstützt Artenschutzprojekte
Klettergerüst wird zum Gartenkunstwerk
Viel Nachwuchs in Zoo und Tierpark
Neuigkeiten aus der Arbeit des Fördervereins

Als E-Paper zu finden auf berliner-woche.de
und über den Link bwurl.de/18cc
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Das vergangene Jahr hat un-
sere Lebensweise stark be-
einflusst. In derWeiterbil-
dung spielt der Digitalisie-
rungsboom seineVorteile
aus und bietet viele Mög-
lichkeiten, sich jederzeit und
von überall weiterzuentwi-
ckeln. Damit die Freude am
Lernen anhält und die Erfol-
ge nicht zu kurz kommen,
gibtWeiterbildungsexpertin
Kerstin Brück von Randstad
fünf wichtige Tipps für das
Online-Lernen.

1Den richtigen Kurs
auswählen

Zunächst gilt es zu klären, wa-
rum eineWeiterbildung ange-
strebt wird.Wenn das Ziel ist,
neue Herausforderungen im
Job besser zu meistern, sind
berufsnahe und fachlicheWei-
terbildungskurse empfehlens-
wert.Wer seine Persönlichkeit
weiterentwickeln oder sich auf
eine Führungsposition vorbe-
reiten möchte, sollte die eige-
nen Soft Skills stärken. Ein Trai-
ning zumThema Feedbackge-

spräch bietet sich beispiels-
weise fast immer für Neulinge
in Führungspositionen an.

2 Realistische Lernziele
setzen

Gerade wer berufsbegleitend
lernt, hat oft einen komplett
durchgeplanten Arbeitstag.
Die Erfahrung zeigt, dass tägli-
che kurze Lerneinheiten von
30 bis 60 Minuten besonders
effektiv sind. Damit wird das
Lernen zur Gewohnheit, und
das Gelernte bleibt außerdem
besser im Kopf.

3Ordentliche
Lernumgebung

Lernen braucht Zeit und Ruhe,
aber auch die Lernumgebung
ist nicht zu vernachlässigen.
Wer im Büro an einem Online-
Kurs teilnimmt, schließt vorab
am besten die Tür und räumt
den Schreibtisch auf. Auch der
Küchentisch kann für die On-
line-Lerneinheiten geeignet
sein. Aber auch hier gilt: Alles
was ablenkt – beispielsweise

das Smartphone – sollte lieber
weggeräumt werden.

4 Bei den Tests
nicht Schummeln

Zertifikate sind wichtig, aber
sie sollten beim e.learning
nicht im Fokus stehen.Wenn
der Online-Kurs einen Test er-
fordert, sollten Lernende
Schummeleien vermeiden.
Zwar ist es verlockend, nach
Antworten im Internet zu su-
chen, ein nachhaltiger Lerner-
folg wird jedoch nur erreicht,
wenn die Tests aus eigener
Kraft bewältigt werden.

5Hilfsangebote
nutzen

Nichts sorgt für mehr Frust, als
auf der Stelle zu treten und
nicht weiterzukommen.Wenn
Lernende Fragen haben oder
Unterstützung brauchen, egal
ob technisch oder inhaltlich,
sollten sie nicht zögern und
lieber früher als später Kontakt
zum Support oder Online-
Coach suchen. RR

Erfolgreiches Lernen
BILDUNG: Fünf Tipps, damit das e.learning gelingt

Immer mehr Menschen erkennen das Potenzial des Online-Lernens, da sie sich bequem zuhause oder unter-
wegs und in ihrem eigenen Tempomit einer Qualifizierung befassen können. Foto: Anrita1705/Pixabay

Was haben das Empire State
Building in NewYork, der
Berliner Fernsehturm und
das Burj al Khalifa in Dubai
gemeinsam? Die beeindru-
ckenden Bauwerke würde es
ohne Beton- und Stahlbauer
nicht geben.

Ebenso würde es die meisten
Häuser, Brücken oder Tunnel
ohne diese Spezialisten am
Bau nicht geben. Kurz gesagt,
ohne Beton- und Stahlbeton
würde unsereWelt anders
aussehen. Deshalb sind diese
Facharbeiter so gefragt. Stahl-
und Betonbauer sind echte
Teamplayer beiWind undWet-
ter. Auf der Baustelle muss je-
der Handgriff sitzen und jeder
muss sich auf den anderen
verlassen können. Gleichzeitig
bietet der Beruf sehr viel Ab-
wechslung in den Alltag, denn
keine Baustelle ist gleich und
es gibt immer wieder neue
Herausforderungen.

In der dreijährigen Ausbildung
zum Beton- und Stahlbeton-

bauer wird vielWert auf prak-
tische Erfahrungen gelegt.
Gleichzeitig lernen die Azubis
viel über die theoretischen
Grundlagen im Stahlbau und
wie die unterschiedliche Be-
tonmischungen hergestellt
werden. Dabei spielt auch der
Umgangmit anderen Bauma-
terialien eine Rolle. So müssen
beispielsweise Holzbalken zu-
gesägt und Stahlkonstruktio-
nen verdrahtet werden, um
die notwendigen Schalungen
zu bauen. Der Aufbau von Ge-
rüsten gehört ebenso zum Be-
rufsalltag wie der Umgangmit
Dämmstoffen für denWärme-
und Schallschutz. Nach der
Zwischenprüfung zum Hoch-
baufacharbeiter folgt die Krö-
nung der Lehrzeit mit der Spe-
zialisierung auf den Beton-
und Stahlbau.Wer den Gesel-
lenbrief in der Tasche hat, ist
beruflich auf der sicheren Sei-
te, denn Fachkräfte im Beton-
und Stahlbetonbau werden
überall gesucht. txn

Details auf https://bwurl.de/16-c.

Für Teamplayer
auf der Baustelle
BERUFSBILD: Ausbildung zum Beton- und
Stahlbetonbauer

Beton- und Stahlbetonbauer müssen sich um ihre Zukunft keine Sorgen
machen – Fachkräfte sind äußerst begehrt. Foto: betonbild/txn

OBERSCHÖNEWEIDE. Die
HTW Berlin lädt in der vorle-
sungsfreien Zeit zu Veranstal-
tungen auf ihren Campus in
derWilhelminenhofstraße 75A
ein. Am Dienstag, 23. August,
geht es von 10 bis 12 Uhr in ei-
nemWorkshop um das Thema
bessere Luftqualität in öffent-
lich zugänglichen Innenräu-
menmithilfe von CO2-Monito-
ring. Anmeldung kostenlos
unter www.technologiestif-
tung-berlin.de/veranstaltun-
gen/como-workshop-dicke-
luft-war-gestern. Am 7. Sep-
tember zeigen ab 18.30 Uhr
die besten Absolventen der
Bachelor- und Masterstudien-
gänge Modedesign der HTW
Berlin in der Show„Neo.Fa-
shion“ ihre Arbeiten. Tickets
gibt es unter neofashion.de.
Ein Nachbarschaftstreffen für
alle Beschäftigten der HTW
und die Nachbarschaft wird es
am 28. September ab 15 Uhr
geben. Es können Labore be-
sichtigt werden, dazu wird
Musik gespielt, und es gibt
Speisen und Getränke. PH

HTW lädt auf
ihren Campus ein

Die Löhne für Bauarbeiter in
Berlin steigen deutlich. Ein ge-
lernter Maurer kommt jetzt
auf einen Stundenlohn von
21,78 Euro und hat damit am
Monatsende gut 80 Euro mehr
als bisher (plus 2,2 Prozent) im
Portemonnaie. Darauf weist
die IG Bauen-Agrar-Umwelt
(IG BAU) hin. Die Gewerkschaft
appelliert an die Bau-Beschäf-
tigten, ihren aktuellen Lohn-
zettel zu prüfen.„Auf der April-
Abrechnung, die bis Mitte Mai
kommt, muss das Plus auftau-
chen.Wer zu wenig bekommt,
soll sich an die IG BAU Berlin
wenden“, rät Bezirksvorsitzen-
der Christian Stephan. Tarif-
Hotline ¿069-95 73 75 84. RR

Mehr Kies auf
dem Berliner Bau

Die Bundesagentur für Arbeit
(BA) will die Anstrengungen
im Bereich der Aus- undWei-
terbildung junger Erwachse-
ner zwischen 25 und 35 Jah-
ren fortsetzen und intensivie-
ren. Die Initiative„Zukunfts-
starter“ wird bis Ende 2025
fortgeführt. Informationen
dazu auf www.arbeitsagentur.
de/k/zukunftsstarter. RR

Berufsabschluss
für Erwachsene

Gesundheit und Soziales

Sonstige Tätigkeiten

ServiceFahrer
(m/w/d) in Vollzeit

für Auslieferung im Stadtgebiet
gesucht. 0176-17 21 05 00

job@luna.de

Wir bewerben
uns bei Dir!
» Wir sind ein junges, dynamisches
und familiäres Team von Rohrreinigern!

» Für Berlin und Umgebung suchen
wir noch nette Kollegen (m/w/d)

» Fordere einfach unsere Bewerbungsmappe an!
Wir freuen uns auf Dich!

RohrFee GmbH – Kapellenweg 9 – 82389 Böbing – 08867-913330
www.rohrfee.de – info@rohrfee.de

MA (m/w/d) gern Rentner/in zur
Erledigung von Hausmeisteraufga-
ben in einer Behörde 10365 Berlin
gesucht – auf 450-EUR-Basis
S 0151-26 95 65 47 od. info@
suk-services.com

Kita-Reinigung:Mo. - Fr., 25 - 30 Std./
Wo. Schlüsselobjekt, Entlohnung nach
Tarif LW1, Erfahrung Unterhaltsreini-
gung u. gute Deutschkenntnisse erw.
S 030-31 95 80 61 od. 0173-914 02 06

Lebenshilfe stellt Schulhelfer zur För-
derung von Kindern mit Behinderung
in der Schule ein. Einsätze zw. 10-20
Std./Wo. (kein Minijob)S 587032231
od. bewerbung@schule-lebenshilfe.de

Servicekraft zur Essensausgabemit
Vor- und Nachbereitungstätigkeit an
einer Grundschule in ihrem Bezirk ge-
sucht. Bei Interesse senden Sie uns bit-
te eine Kurzbewerbung als Nachricht
anS 0176-17 21 05 00 oder schreiben
eine E-Mail an: job@luna.de



Reisevermittler: FUNKE ONE GmbH, ein Unternehmen der FUNKE Mediengruppe, Jakob-Funke-Platz 1, 45127 Essen

ISLAND& FÄRÖER
Island & die Färöer-Inseln. Sie sind eine Woche lang auf der beliebten Kreuzfahrtfähre MS Norröna unterwegs, haben Ihren Reisebus
an Bord und besuchen zwei nicht alltägliche Kreuzfahrt-Ziele: Die „Schafsinseln“ der Färöer und Island, die Vulkan-insel aus Feuer &
Eis. Dabei steuert Ihr Schiff Islands Osten an, der unter Island-Kennern als Geheimtipp gilt. Sie genießen sowohl eine komfortable
Seereise auf der MS Norröna inkl. Halbpension an Bord als auch tolle Inklusiv-Ausflüge bei Ihren Landgängen. Auf allen Ausflügen
begleitet Sie eine deutschsprachige örtliche Reiseleitung. Bei der Einschiffung und an Bord der MS Norröna ist Ihre Gästebetreuung
für Sie da. Sie können sich entspannt zurücklehnen, Ihre Reise unbeschwert genießen und sich jeden Tag auf neue Naturerlebnisse
im faszinierenden Nordatlantik freuen!

Reiseveranstalter: trendtours Touristik GmbH,
Düsseldorfer Straße 9, 65760 Eschborn

1. Tag: Anreise. Sie fahren im komfortablen Fernreisebus nach
Hirtshals und checken gegen 13:30 Uhr auf der MS Norröna ein.
Gegen 15 Uhr nimmt Ihr Schiff Kurs auf die Färöer-Inseln.
2. Tag: Erholung & Entspannung auf See. Sie gleiten gen Norden
durch den Atlantik und genießen die Annehmlichkeiten Ihres
Schiffes.
3. Tag: Ausflug zu den Färöer-Inseln. Heute entdecken Sie auf
einem halbtägigen Busausflug die Färöer-Inseln. Die Inseln sind
mit der „einzigen Brücke über den Atlantik“ verbunden und ver-
wöhnen Ihre Augen mit betörenden Landschasbildern. Gegen 14
Uhr legt die MS Norröna wieder ab und Ihre Reise geht weiter
Richtung Island. Die Abfahrt versüßt Ihnen die Crew mit einer Ein-
ladung zu Kaffee & isländischem Kuchen an Deck!
4. Tag: Hochland & Fjorde, Panoramen &Wasserfälle. Nach dem
Frühstück genießen Sie die eindrucksvolle Einfahrt nach Island
durch den Seydisfjordmit gewaltigen Bergen, Schluchten und
Wasserfällen. Dann wartet der nächste Inklusiv-Ausflug auf Sie:
Mit dem Bus geht es über eine atemberaubende Panoramastra-
ße hinauf auf den Pass mit Blick zum Fjord, in dem Ihr Schiff
winzig klein vor Anker liegt. Ihr nächstes Ziel ist das Hochland von
Island, baumlos und von herber Schönheit. Bei klarer Sicht können
Sie den Vatnajökull, Islands größten Gletscher, sehen! Als
Kontrast steuern Sie dann die eindrucksvollen Ostfjorde an,
entlang der Küstenstraße passieren Sie zahlreiche idyllische Ort-
schaen. Bevor es zurück zum Schiff geht, fahren Sie in den
größten Wald Islands, in dem auch der wunderschöne Wasserfall
Hengifoss liegt.
5. Tag:Mývatn See, Lavawüsten & ein heißes Bad. Heute fahren
Sie zuerst durch eindrucksvolle Flusslandschaen mit schwarzen
Stränden und gewaltigen Lavagebieten, die die vulkanische
Herkun Islands offenbaren. Schließlich erreichen Sie eine
brodelnde, nach Schwefel riechende Mondlandscha, die Einblick

EineMarke der FUNKEMediengruppe

Bei Buchung bis 31.08.22 € 200,- p.P. sparen.

pro Person ab999,-

WUNSCHLEISTUNGEN p.P.
• 1/2 Doppelkabine (Zweibett ohne Aufpreis, Unter-
bringung mit einer Person gleichen Geschlechts)

• Doppelkabine außen, nur Vorabbuchung € 260,-
• Doppelkabine außen zur Alleinbenutzung, nur
Vorabbuchung: ab € 350,-

8-tägige Kombinationsreise mit Bus und
Schiff nach Island und zu den Färöer-Inseln

INKLUSIVLEISTUNGEN p.P.
✔ 8-tägige Kombinationsreise mit Bus und Schiff
nach Island und zu den Färöer-Inseln

✔ Fahrt im modernen, klimatisierten Fernreisebus
✔ Zustieg ab/bis Ihrem Wohnort
bzw. max. 30 km entfernt

✔ 7 Nächte an Bord der beliebten Kreuzfahrtfähre
MS Norröna ab/bis Hirtshals

✔ Tolles Inklusiv-Erlebnisprogramm:
✔ Ausflug über die schroffen und grünen

Färöer-Inseln
✔ Stadtrundgang in der Färöer-Hauptstadt

Tórshavn und Außenbesichtigung des kleinsten
Parlaments der Welt

✔ Ganztagesausflug „Faszinierende Fjordwelt“
u. a. mit beeindruckenden Bergen, Schluchten,
Wasserfällen und malerischen Fischerdörfchen

✔ Ganztagesausflug „Naturparadies Ost-Island“
u. a. mit einzigartigen Lavalandschaen,
Thermalquellen am Mývatn See (Eintritt in-
klusive) und Dettifoss-Wasserfall (witterungs-
abhängig)

✔ Umfangreiches Verpflegungspaket
✔ An Bord der MS Norröna Abendunterhaltung so-
wie Filme über die Färöer-Inseln und Island

✔ Alle Transfers und Ausflüge im modernen und
klimatisierten Reisebus

✔ 1 x Wikinger-Urkunde
✔ Deutschsprachige örtliche Reiseleitung auf allen
Ausflügen

✔ Deutschsprachige Gästebetreuung an Bord der
MS Norröna

Reise-Nr.: GAF3108

Auf Wunsch
auch

Außenkabine
buchbar!

Jetzt buchen auf globista.de/rundreisen oder
per Telefon: 069 12007788 täglich 7 - 22 Uhr (Ortstarif)

Die MS Norröna: Rezeption, 3 Bars, 2 Restaurants, Cafeteria, Tax-Free-Shop sowie einen Fitnessbereich und Sauna. Unterbringung in einer Doppelkabine in-
nen ausgestattet mit Dusche/WC, Föhn und TV. Verpflegung: Umfangreiches Verpflegungspaket mit Welcome-Drink an Bord, 7 x Frühstück in Buffet- oder
Menüform, 6 x Abendessen in Buffet- oder Menüform, 1 x Abendessen als Wikinger-Buffet oder -Menü mit Speisen nach Originalrezepten aus der Zeit der
Wikinger, 1 x Kaffee und isländischer Kuchen, 1 x Wikinger-Punsch.

Hinweise: Änderung der Programmreihenfolge vorbehalten. Aktueller Hinweis: Aufgrund der derzeitig gestiegenen Krastoffpreise wird ein Krastoffzuschlag von € 12 p.P. erhoben.

2023IHRE REISE ZUM BESTEN PREIS p.P.

Weitere Termine verfügbar auf globista.de/rundreisen

Die erste Stelle Ihrer Postleitzahl ergibt den Termin und jeweiligen
Saisonzuschlag

Reisemonat März April September Oktober
PLZ 0 - 08 15 30 07 - 21
PLZ 1 - - 15 30 - - 21
PLZ 2 - 01*, 08* 15*, 22 30* 07* 14* 21*
PLZ 3 25 01, 08 22 07 14 -
PLZ 4 - 01 22 - 14 -
PLZ 5 25* 01 22 - 14 -
PLZ 6 25 - - - - -
PLZ 9 25* 08 - 07 - -
Saison-
zuschlag + € 50,- + 90,- + € 130,- + € 130,- + € 130,- + € 90,- + € 0,-

* Nicht für den gesamten PLZ-Bereich verfügbarer Abreisetermin.

in die Entstehung unserer Erde gibt. Es handelt sich um Islands
größtes Lavafeld, die 4.500 km² große Ódáðahraun – auch bekannt
als die „Wüste der Missetäter“. Am Nachmittag fahren Sie zu einer
am Mývatn See gelegenen heißen Quelle (Eintritt inklusive) und
können inmitten dieser pittoresken Szenerie baden. Bei guten
Wetter- und Straßenbedingungen fahren Sie nach dem Bad zum
größten Wasserfall Europas, dem Dettifoss. Um 20 Uhr legt Ihr Schiff
wieder in Richtung Färöer-Inseln ab.

6. Tag: Die Färöer-Hauptstadt Tórshavn. Sie sind wieder auf den
Färöer-Inseln und machen einen Ausflug zum historischen Kultur-
zentrum Kirkjubøur. Anschließend lernen Sie die Inselhauptstadt
Tórshavn bei einem geführten Stadtrundgang kennen. An Bord er-
halten Sie beim Wikingerpunsch Ihre Wikingerurkunde!
7. Tag: Ein Tag auf See mit Wikinger-Buffet. Nach den vielen
Entdeckungen und Erlebnissen erwartet Sie noch einmal ein Tag
auf See mit einem urigen Wikinger-Büfett als krönenden Abschluss!
8. Tag: Heimreise. Um 11 Uhr macht die MS Norröna wieder im
dänischen Hirtshals fest. Sie steigen in Ihren Bus und fahren zurück
nach Deutschland.
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Die Urlaubssaison hat begon-
nen und vieleVerbraucher
freuen sich auf ihre Reise.
Geht der Koffer verloren, be-
ginnt die schönste Zeit des
Jahres allerdingswenig er-
holsam. DieVerbraucherzent-
rale hatTipps, was Betroffene
in diesem Fall tun sollten.

Die derzeit schwierige Situation
im Flugwesen aufgrund von
Personalmangel bereitet vielen
Reisenden Sorge. Hebt der Flie-
ger dann endlich ab, scheint die
erste Hürde gemeistert. Kommt
jedoch das Gepäck nicht amUr-
laubsort an, müssenVerbrau-
cher schnell handeln.

Betroffene sollten unbedingt
noch am Flughafen eine Scha-
densanzeige am Lost-and-
Found-Schalter stellen. Vor al-
lemmuss der Verlust auch dem
Luftfahrtunternehmen oder
dem Reiseveranstalter mitge-
teilt werden. Dazu werden der
Aufkleber mit der Gepäckregis-
triernummer, das Ticket und die
Bordkarte benötigt.

Schadenersatz fordern

„Im Fall der Gepäckverspätung
haben Reisende eine Frist von
21Tagen für die Schadensan-
zeige. Die Frist beginnt jedoch
erst mit Erhalt des Gepäcks“,

sagt Josephine Frindte, Rechts-
beraterin bei der Verbraucher-
zentrale Berlin. Der Reiseveran-
stalter oder die Fluglinie müs-
sen für denTransport zur Reise-
unterkunft oder nach Hause
sorgen, wenn sich das Gepäck
wieder anfindet. Ist ein Koffer
mehr als 21 Tage verspätet, gilt
er als verloren. Für die Scha-
densanzeige ist eine detaillierte
Liste einzureichen, die den Um-
fang des Schadens belegt. Dazu
gehören Kaufbelege für Koffer
und Inhalt sowie für Ersatzan-
schaffungen. Das Montrealer
Übereinkommen regelt, dass
die Airline die Haftung bis zu ei-
ner Höchstgrenze von ca. 1400
Euro übernimmt. Dabei gilt der
Schadensminderungsgrund-
satz. Das bedeutet: Reisende

sind dazu verpflichtet, die Kos-
ten so gering wiemöglich zu
halten und dürfen sich im Fall
eines Strandurlaubs beispiels-
weise nur einen preiswerten
Badeanzug kaufen. Geht das
Gepäck auf der Heimreise ver-
loren, besteht wenig Anspruch
auf Schadenersatz, weil davon
ausgegangenwird, dass zu
Hause Gegenstände des tägli-
chen Bedarfs zur Verfügung
stehen. Laptop, Medikamente,
Bargeld oder sonstigeWertge-
genstände sollten stets im
Handgepäckmitgeführt wer-
den, weil die Haftung für ent-
sprechende Schäden im aufge-
gebenen Gepäck in den Beför-
derungsbedingungen der Flug-
gesellschaften regelmäßig aus-
geschlossen wird.

Kofferlos gestrandet
RECHT:Was Reisende tun können, wenn der Koffer verloren geht

Der Horror jedes Reisenden: Gerade am Urlaubsziel angekommen,
aber kein Koffer auf dem Gepäckband. Foto: Hans, pixabay.com

Auch dieser Sommer be-
schert uns wieder sonnige,
heißeTage.Wer sehnt sich
da nicht nach einer Erfri-
schung im kühlen Nass? Pas-
send zur warmen Jahreszeit
ist im via reise verlag der
neue Ausflugsführer„Die
besten Badeseen rund um
Berlin“ erschienen.

Das Buch führt zu den Seen in
Berlin und Brandenburg. Auch
wenig bekannte Seen im Berli-
ner Umland wie der Kleine
Lottschesee imWandlitzer
Seenland oder der Bötzsee im
Strausberger Seengebiet wer-
den vorgestellt. Wer einen län-
geren Badetag plant, dem sei-
en die Seen weiter außerhalb
ans Herz gelegt: Im nördlichen
Umland lädt der idyllische Mo-

derfitzsee mit familiärer Atmo-
sphäre zumVerweilen ein,
während derWerbellinsee in
der Schorfheide mit seinem
besonders sauberenWasser
begeistert. Über 100 tolle Ba-
destrände haben die Autoren
besucht und dabei jeweils
Tipps zur Ausstattung, Kinder-
tauglichkeit sowie Gastrono-
mie zusammengestellt. Die
meisten Ziele sind schnell und
unkompliziert mit Bus und
Bahn erreichbar, zu den abge-
legeneren Seen gelangt man
mit Bahn und Fahrrad.

Der Ausflugsführer„Die
besten Badeseen rund um
Berlin“, via reise verlag,
ISBN 978-3-949138-16-4,
ist für 14,95 Euro überall
im Buchhandel erhältlich.

Ab ins kühle Nass!
AUSFLUGSFÜHRER zu Badeseen erschienen

BERLIN. Um den Ausbau der
Photovoltaik zu beschleuni-
gen und die Energiewende
voranzutreiben, hat der Senat
das Förderprogramm Solar-
PLUS beschlossen. Vor allem
Investitionen in Stromspeicher
werden bezuschusst. So soll
der Strom, der auf dem eige-
nen Dach erzeugt wird, zu ei-
nem noch größeren Teil vor
Ort genutzt werden können.
Außerdemwerden Solaranla-
gen auf denkmalgeschützten
Gebäuden gefördert, sowie
Fassaden-Photovoltaikanla-
gen und die Kombination von
Gründächern mit Solaranla-
gen. Antragsberechtigt sind
sowohl Privatpersonen als
auch Unternehmen in Berlin.
SolarPLUS soll nach der Som-
merpause starten. Es ist Teil
des Berliner Masterplans Sol-
arcity. Infos unter https://
bwurl.de/18a3).DJ

Senat fördert
Solarstromausbau

Damit nach einer Hautverlet-
zung eine möglichst unauffäl-
lige Narbe zurückbleibt, sollte
man starke Temperaturreize in
jedem Fall meiden.„Hitze,
etwa in einer Sauna, aber auch
starke Kälte können die Hei-
lung stören“, warnt Apotheke-
rin Dr. DanielaWalter aus
Stuttgart im Apothekenmaga-
zin„Senioren Ratgeber“. RR

Saunagang stört
Wundheilung

Mücken gehören an lauen
Sommerabenden zu den Stim-
mungskillern. Um Basilikum,
Tomatenstauden und frischen
Lavendel machen die Insekten
aber einen großen Bogen. Die-
se Pflanzen dürfen deshalb bei
keiner Sommernachtsparty
fehlen. Eine Alternative sind
Stövchen mit ätherischen
Ölen oder Duftkerzen. RR

Mücken mögen
kein Lavendel

2009-2022
Friseur-Kosmetik-Fußpflege
Konrad-Wolf-Str. 6,

13055 Berlin
freut sich auf Ihren Besuch
Mo.-Fr. 08:00 -19:30 Uhr

Termine: 030-929 60 15

13 Jahre
Kiez-Friseur

Direkt bestellen:
030/88 72 77 677 morgenpost.de/50prozent

Angebotsnummer:MS220243

Sichern Sie sich 12 Monate das Digital-Paket der Berliner Morgenpost zum halben Preis.

Unser Sommerangebot:
50% Rabatt auf das digitale Jahresabo

Nur
14,99€
monatlich
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Viele Hunde lieben es, sich
an heißen Tagen im Wasser
zu erfrischen. Doch können
in Gewässern unerkannte
Risikoquellen lauern. Strö-
mungen, kalte Wassertem-
peraturen, Scherben oder
Algen können unseren Vier-
beinern gefährlich werden.
Vier Pfoten rät, Hunde beim
Baden stets im Auge zu be-
halten und erklärt, worauf
Hundehalter achten sollten.

Anders als Menschen können
Hunde ihre Körpertemperatur
nicht über Schwitzen ausglei-
chen, sie tun dies hauptsäch-
lich über das Hecheln. Viele
Hunde steuern an heißen Ta-
gen zielstrebig auf die nächste
Wasserquelle zu, um sich ab-
zukühlen.„Als Mensch muss
man für seinen Hundmit auf-
passen, wo genau er sich ab-
kühlt, denn Hunde können die
drohenden Gefahren imWas-
ser nicht einschätzen“, warnt
Vier Pfoten Heimtier-Expertin
Sarah Ross.„Bergseen und Ge-
birgsflüsse bleiben auch nach
längeren Hitzeperioden sehr
kalt. Springt ein aufgeheizter
Hund in sehr kaltesWasser,
kann er Herz-Kreislauf- und
Muskelprobleme bekommen.“

„Unter derWasseroberfläche
lauern manchmal ernsthafte
Gefahren. Im Meer oder in
Flüssen können Strömungen
Hunde zu weit raustragen, so-
dass sie nicht aus eigener Kraft
zurückschwimmen können. In
Uferzonen belebter Strände
und Badeseen verstecken sich

manchmal Scherben und Fla-
schen im Boden, die auch
Hundepfoten verletzen kön-
nen“, sagt Sarah Ross.

Nach längeren Hitzeperioden
droht bei stehenden Gewäs-
sern eine weitere Gefahr: Blau-
algen.„Wenn ein Teich oder
See sehr trüb und stark grün
gefärbt ist, ist das ein deutli-
ches Zeichen für Blaualgen.
Badet ein Hund in demWas-
ser, kann er die giftigen Bakte-
rien über die Schleimhäute
aufnehmen“, so die Vier Pfoten

Expertin. Typische Symptome
einer Blaualgen-Vergiftung
sind Erbrechen, Durchfall,
Atemnot und häufig auch Fie-
ber. Verantwortungsbewusste
Hundehalter solltenWarnhin-
weise an Seen und Teichen
beachten und den Hund nicht
insWasser lassen.

Manche Hunde, etwa Labra-
dore, sind besonders wasser-
verrückt und kaum zu brem-
sen. Damit sich das Tier nicht
über die Erschöpfungsgrenze
hinaus verausgabt, ist es Auf-

gabe des Menschen, für Ruhe-
pausen zu sorgen. Als zusätzli-
che Absicherung empfiehlt
sich eine Schleppleine.
Schwimmwesten sind ein gu-
ter Schutz für Hunde, die zwar
Wasser lieben, aber nicht gut
schwimmen können.

Nach dem Planschspaß sollten
die Ohren des Hundes gut mit
einem Handtuch getrocknet
werden, um Entzündungen
vorzubeugen. Hundemit dich-
tem Unterfell sollte man auch
an heißen Tagen gut trocken-

rubbeln, damit sich keine
Hautentzündungen bilden.
Wichtig ist auch, nach demTo-
ben imWasser immer genü-
gend Trinkwasser für den
Hund bereitzuhalten.

„Vor allem amMeer muss man
darauf achten, demTier regel-
mäßig frischesWasser anzu-
bieten. Ansonsten könnte der
Hund in Versuchung kommen,
Salzwasser zu trinken, was zu
Durchfall und Magen-Darm-
beschwerden führen kann“,
warnt Sarah Ross. RR

Gesunde Abkühlung für den Hund
TIERE IM SOMMER: Die Stiftung für Tierschutz „Vier Pfoten“ gibt Tipps zum tierischen Badespaß ohne Risiko

Nicht nur große Temperaturunterschiede können an heißen Sommertagen für Hunde gefährlich sein. Eine Erfrischung
in unbekannten Gewässern birgt viele Gefahren für Mensch und Tier. Foto: ©VIER PFOTEN, Monika Girardi

Käufer schlüsselfertiger Häuser
wählen beim Großhändler Flie-
sen oder Sanitärobjekte aus –
und bekommen dann die fal-
schen Dinge geliefert oder so-
gar eingebaut. Irgendwo zwi-
schen Lager, Installateur und
Baustelle wurden die Nummern
verwechselt. Jeder schiebt die
Schuld auf den anderen, die
Bauherren haben oft das Nach-
sehen. Damit man seine Bestel-
lung jederzeit belegen kann, rät
der Verband Privater Bauherren
(VPB) zur Dokumentation der
Bestellung: bestellte Artikel
gleich beim Großhändler foto-
grafieren und die Fotos ins Bau-
tagebuch stellen. Sinnvoll ist es,
mit der ausgefüllten Bestellliste
noch einmal zurWare zu gehen
und die Bestellnummern abzu-
gleichen. Dann sollte eigentlich
nichts mehr schiefgehen. RR

Bestellte Baustoffe
fotografieren

„Cheese Tea“ ist ein Trend aus
Asien, auf den das Bundeszent-
rum für Ernährung (BZfE) auf-
merksammacht. Bei dem küh-
len Sommerdrink treffen herbe
Teearomen auf eine cremig-
schaumige Frischkäsehaube.
Zunächst bereitet man einen
sehr starkenTee zu und lässt
ihn abkühlen.Wer die herben
Aromen abmildernmöchte,
kann etwas Zucker hinzufügen.
In der Zwischenzeit Frischkäse
mit Milch und einer Prise Salz
glattrühren und aufgeschlage-
ne Sahne unterheben. Dann
denTee in ein Glas füllen, Eis-
würfel hinzugeben undmit der
Frischkäsecreme krönen. BZfE

Eistee mit salziger
Frischkäsehaube

An- undVerkauf

Ankäufe

Antiquitäten

Auto – Ankauf

Auto –Verkauf

Haus/Garten

Tiermarkt

Verschiedenes

Wohnungsauflösungen

Bäder/Sanitär

Bodenbeläge

DachdeckerFliesenleger

Gardinen

Maler

Gesuche

Gesuche (privat)

Kur &Wellness

Rügen

Sachsen

Sächsische Schweiz

Seniorenreisen

Einrichtung & Haushalt

Haus & Garten

Spreewald

Kleinanzeigen-Annahme: 26 06 80Kleinanzeigen

Leserbriefe in der Berliner Woche. Wir
freuen uns auf Ihre Meinung. Per Mail:
redaktion@berliner-woche.de. Per Post:
Berliner Woche, Redaktion, 10934 Berlin

Malermeisterbetrieb Bormke
Ausführung sämtl. Maler-, Tapezier- &

Bodenbelagsarbeiten
schnell, sauber, preiswert, seniorenfreundlich

inkl. Möbelrücken
Tel. 030/93 02 31 31

www.malermeister-bormke.de
Beratung & Kostenvoranschlag unverbindlich & kostenlos

Umbau der Badewanne zur
altersgerechten Dusche

bis 4.000,- € Förderung mögl.

% 030 629 33 0610
www.seniorenbad24.de

OEHMCKEOEHMCKEOEHMCKEOEHMCKE
Immob i l i e nImmob i l i e nImmob i l i e nImmob i l i e n
über 60 Jahre in Berlin

sucht Ein- und
Zweifamilienhäuser

& Grundstücke
Grünauer Str. 6, 12557 Berlin-Köpenick

0 30-6 77 99 80
www.Oehmcke-Immobilien.de

UnsereErfahrungist IhreSicherheit

IhrprivatesMietgesuchkönnenSie
online mit 20% Rabatt unter
www.berliner-woche.de

inserieren

IndieserRubrikfindenSieausschließlich
gewerblicheAnzeigen

aus IhremKiezundderUmgebung.

MöchtenSiehiereineKleinanzeige
aufgeben, sprechenSieunsgernean:

Tel.030-260680
E-Mail: service@berliner-woche.de

Privat

Gewerblich

Gutes Handwerk

Immobilienmarkt

Reisemarkt030 - 508 3585

20% auf Senioren- und
Leerwohnungen

Malereibetrieb Grundmann
Inh. Frank Burneleit

Gürtelstr. 37, 10247 Berlin
Meisterbetrieb seit 1982

0177 - 260 9838
www.malereibetriebgrundmann.de

Raumausstattung
Staeck & Burneleit GmbH

Meisterbetrieb seit 1949

Gardinen und
Dekorationsstoffe

Beratung - Verkauf - Anfertigung - Montage
Mo - Fr 13:00 bis 18:00 Uhr

Boxhagener Str. 66, 10245 Berlin
030-291 06 37

EIGENE GARDINENNÄHEREI!

www.raumausstattung-staeck-burneleit.de

Fliesenarbeiten aller Art führt aus:
Fliesenlegermeister P. Plura, kostenl.
Beratung+Angebot S 0172-3123386

! Dachdecker hat Kapazitäten frei
Kleinreparaturen u. Kleinaufträge in
Bln. u. Uml. Fa. DFK Dachdecker-
meisterbetrieb S 030-76 80 25 82

Wir kaufenWohnmobile +
Wohnwagen S 03944-36160
www.wm-aw.de FA

TV-ANKAUF.DES 030/76 58 93 90,
wir kaufen (defekte) LCD/LED TV. Wir
zahlen bis 1 € pro Zoll, Abholung

Briefmarken, Münzen u. Orden! Seri-
ös! Hausbesuche mögl.! Briefmarken-
und Münzenhaus Finn, S 66 76 67 02

Wohnungsauflösung besenrein,
Müllentsorgung und Transporte
S 45 80 20 15 o. 0179-127 29 50

Berliner Münzauktion GmbH
kauft/verk. Münzen, Orden, Medaillen.
Mitte Chausseestr. 16, S 030-2829920

Kaufe alte Ölgemälde, Silber und
Bronzen, Münzen, Orden, Porzellan,
Dr. Richter S 0170-500 99 59

Verkauf und Verlegung von Teppich-
böden, Laminat, PVC u.v.m., Beratung
vor Ort, Firma Michael Mann
S 030-51 06 68-04 / Fax -05

!Kuren europaweit m. Preisvergl.,
z.B. pol. Ostsee m. Hausabh., kostenl.
Katalog 2022, Reisebüro Rebel,
www.rebel-berlin.de S 030-56335060

KFZ-Barankauf! Bestpreise, AUTO-
ALEX Körnerstr. 24, 10785 Bln. Mängel
bzw. Hausbes. mgl. S 030/74685155

Kl. freundl. Ost-Malerfachbetrieb
renov. preisw., eig. Tap./Tepp., Möbel-
rücken, Entrümpelung. 10 % Rabatt f.
Senioren/Leerwohnung. S 29048080

! alle Malerarbeiten v. Meisterbetrieb,
schnell, sauber, preisw., mit Möbelräu-
men S 509 96 50 Fr. Kleinert

! alle Bodenbeläge vom Meisterbe-
trieb, kurzfr., preiswert u. sauber, inkl.
Möbelräumen S 509 96 50 Fr. Kleinert

!! Beratung-Verkauf - Verlegung !!
Fertigparkett & Laminat & Vinylarb. &
Malerarbeiten S 030 / 56 29 33 21

!BesenreineWohnungsauflösung,
Entrümpelung & Sperrmüllabfuhr, kos-
tenl. Besichtigung S 030/31 80 22 03

Preishit Zittauer Gebirge: z. B. 3 Ü/
HP 129 € p. P. Deutsche Eiche, V. Schul-
zensohn, Waltersdorfer Str. 67, 02779
Großschönau, S 035841-355 51
www.pension-deutsche-eiche.de

OstseebadMönchgut/Lobbe – ruhi-
ge, schöne 4*-FeWo's für 2 - 4 Pers.,
Brötchenservice, 300 m zum Strand.
S 038308-666 42 28, lobbersee.de

Zimmer/Fewo/Bungalow: TV, Ü/F,
preiswert, S 035028-801 70,
www.ferienanlage-bergwald.de

Lief. Mutterboden, Kies, Sand. Ab-
fuhr, Ents. Boden, Bauschutt, Beton-
tankstelle, Erler Wennigsen KG.
S 030/98 69 50 71

Entrümpelung, Wohnungsauflö-
sung, Sperrmüllabfuhr, schnell, zuver-
lässig, besenrein, preiswert. S 030-
712 40 75 oder S 0151-22 13 66 10

Familie sucht Haus in Berlin/Umland
von privat (auch Reihenhaus oder
Doppelhaushälfte) S 0172-624 12 08

Achtung! Wohnungsauflösung mit
Wertausgleich. Täglich S 693 58 07,
www.hausservice-schneider-berlin.de

Geburtstag, orig. Zeitung von jedem
Tag. Jahrgangs-Weine von jedem Jahr
1900-2021. HISTORIA GmbH
www.historia.net; S 0761-79 02 79 00

Seebad Juliusruh, kleines Hotel, ca.
60m z. Strand, direkt buchen! S 030/
567 97 70, www.hotel-svantevit.de

Hovawart-Welpen, Eltern dabei, mit
Papier, www.kamel-hof.de S 0163-
540 24 00

Suche CNCMaschinen sowie Be-
triebs- & Maschinenparkauflösun-
gen. www.az-maschinenwelt.com
S 0711-55 34 26 58 oder S 0176-
55 45 45 05

Mercedes A 180 BlueEfficiency /
Benziner, 23 Tkm, silber, Klima, Park-
tronic, CD, Sitzheizung, ESP, el. Sp.,
el.FH, ZV uvm., nur 10.900,- Autohaus
Bourset, Inh. Alexander Denda, Atti-
lastr. 101, 12247 Bln. S 774 30 90

Mercedes C 180 K / Benziner, 48
Tkm, silber, Autom., Klimaaut., Parktro-
nic, Navi, Tempom., el. Sitze, CD, ESP,
el. Sp., el.FH, ZV uvm., nur 12.900,- Au-
tohaus Bourset, Inh. Alexander Denda,
Attilastr. 101, 12247 Bln. S 774 30 90

Mercedes B 170 Automatik / Benzi-
ner, 46 Tkm, silber, Klima, Parktronic,
CD, el. FH, ESP, Chrompaket, Sitzhei-
zung, el. Sp., ZV uvm., nur 9.700,- Auto-
haus Bourset, Inh. Alexander Denda,
Attilastr. 101, 12247 Bln. S 774 30 90

Mercedes A 150 Elegance / Benzi-
ner, 75 Tkm, schwarz, Automatik, Kli-
ma, Navi, Telefon, Tempomat, Sitzhzg.,
CD, ESP, Alu, el. Sp., el.FH, ZV uvm., nur
9.900,- Autohaus Bourset, Inh. Alexan-
der Denda, Attilastr. 101, 12247 Bln.
S 774 30 90

Mercedes A 160 Avantgarde / Benzi-
ner, 48 Tkm, schwarz, Automatik, Kli-
ma, Parktronic, Telefon, Tempomat,
Sitzheizung, CD, ESP, el. Sp., el.FH, ZV
uvm., nur 11.500,- Autohaus Bourset,
Inh. Alexander Denda, Attilastr. 101,
12247 Bln. S 774 30 90

Mercedes B 160 Automatik / Benzi-
ner, 79 Tkm, graumetallic, Klima, Navi-
gation, Parktronic, CD, el. FH, ESP, Tem-
pomat, Sitzheizung, el. Sp., ZV uvm.,
nur 11.700,- Autohaus Bourset, Inh.
Alexander Denda, Attilastr. 101, 12247
Bln. S 774 30 90

Suche preiswerten Büroraum oder
Bürogem. S 0177-560 07 59

Abholung von zu Hause! • Kleine
Gruppen • Tagesfahrten, Voyage Se-
niorenreisen, S 030-24 72 87 93

Wir kaufen Ihr Wohnmobil oder
Wohnwagen!S 0800-186 00 00
www.ankaufwohnmobile.de Verkaufe gut erhaltenes Schlafzim-

mer, gut erhaltene Einbauküche und
eine Kühl- /Gefrierschrank, Preis nach
Vereinbahrung. S 030-56 59 14 83

Senioren-Individual-Reisen ganz-
jährig mit Abholung von zu Haus,
auch für leicht Behinderte. S 0391-
408 92 49. Der neue Katalog ist da!

6 Tage Spreewald All-IN SO.-FR. inkl.
Begrüßungsgetränk, 5x Ü/HP, 3-Gang-
Menü, Tageskarte Peitzer Museen,
Kaffee und Plinse, Getränke (All-Inkl.),
2 Std. Kahnfahrt. Hotel Zum Goldenen
Löwen, Inh. Andreas Roschke, Markt
10, 03185 Peitz, www.Hotel-Peitz.de
ab 419 € p. P. im DZ, S 035601-809 40



BerlinerWoche HerzklopfenSeite 14 Kalenderwoche 3213. August 2022

Er sucht Sie

Sie sucht Ihn

Freizeitpartner

Abenteuer

BerlinerWoche

Entdecke
deinen Kiez!

Das Gute
liegt so nah.

Ihre Anzeige in der Rubrik„Herzklopfen“,
Berlins großem Bekanntschaftsmarkt
1. Anzeigentext eintragen (Mindestgröße: 3 Zeilen)
Bitte in Druckschrift ausfüllen, fürWortzwischenraum und Satzzeichen je 1 Kästchen
benutzen. Bei unkorrekt ausgefülltem Coupon wird der tatsächliche Anzeigenpreis in Rech-
nung gestellt. Bei Anzeigen ohne Chiffre Telefonnummer in der Anzeige nicht vergessen!

3. Rubrik ankreuzen
Er sucht Sie
Sie sucht Ihn
Er sucht Ihn

Sie sucht Sie
Abenteuer
Freizeitpartner

4. Erscheinungsgebiet wählen
Gesamt Ost + Mitte (654.275 Expl.): 19,50€, je Zusatzzeile 6,50€
GesamtWest (664.610 Expl.): 21,90€, je Zusatzzeile 7,30€
Gesamt Berlin (1.318.885 Expl.): 36,30€, je Zusatzzeile 12,10€

6. Einzugsermächtigung erteilen und unterschreiben
Hiermit ermächtige/n ich/wir die FUNKE BerlinWochenblatt GmbHwiderruflich
die von mir/uns zu leistenden Zahlungen für Anzeigenrechnungen ihrer Objekte
bei Fälligkeit zu Lasten meines/unseres Kontos einzuziehen.

BIC:

IBAN:

Datum/Unterschrift✗

Bitte beachten Sie: Bekanntschaftsanzeigen mit Telefonnummer oder
E-Mail-Adresse werden nur veröffentlicht, wenn dem Coupon eine
gut lesbare Ausweiskopie beiliegt. Ihre Antworten auf Chiffre-Anzei-
gen richten Sie bitte an unten stehende Adresse. Die Chiffre-Nummer
dabei bitte gut lesbar auf dem Umschlag vermerken.

7. Anzeige aufgeben per Telefon (Mo-Fr 9-17 Uhr):

t 26 06 80
per Fax:

26 06 82 18
per Post:

FUNKE BerlinWochenblatt GmbH, 10934 BerlinAnzeigenschluss für die aktuelle
Woche: Montag, 12 Uhr

Die Ausführung aller Aufträge erfolgt auf Grundlage der AGB und ZGB des Verlages. Download unter www.berliner-woche.de/mediadaten

✂BerlinerWoche
Volksblatt
Spandauer

2. Falls gewünscht: Extras wählen
mit Rahmen (West/Ost: 5,00€, Gesamt: 7,00€)
grau unterlegt (West/Ost: 5,00€, Gesamt: 7,00€)
Chiffre-Pauschale: 9,00€ plus eine Zusatzzeile

Datenschutzhinweis gemäß DSGVO:
Zur Umsetzung Ihres Auftrages werden Ihre per-
sonenbezogenen Daten elektronisch verarbeitet.
Detaillierte Informationen hierzu erhalten Sie unter
www.funkemedien.de/datenschutzinformation.

5. Ihre Daten eingeben

Vorname

Name

Straße

Ort

Telefon

Bitte beachten:
Private Kleinanzeigen in dieser Rubrik
sind mit einem (P) gekennzeichnet.
Bitte antworten Sie auf Inserate
innerhalb von vier Wochen nach

Erscheinen.

Auf herzklopfen-berlin.de finden Sie
noch viel mehr Singles aus Ihrer Nähe.
Jetzt kostenlos anmelden und verlieben!Hier gibt’s noch mehr! Eine Empfehlung von

BerlinerWoche und
Spandauer Volksblatt

Berlins großer
Bekanntschaftsmarkt
In der BerlinerWoche starten Sie ganz bequem
Ihre erfolgreiche Partnersuche. Ihre Anzeige kann in
ganz Berlin stehen oder nur in Ihrer Nähe. Zu Ihrem Schutz
auch anonymmit Chiffre. Und so einfach geht es:
Anzeigentext per Telefon mitteilen unter ¿ 26 06 80 oder den
Kleinanzeigen-Coupon benutzen.Wir wünschen viel Glück!

Hier finden
Sie Ihr

Glück!
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Mann, 63, sucht Frau zum Sex unter
der Dusche. K. fin. Int. S 01522-
778 37 03 (P)

Frau, 65, FSA, sucht Freunde (m/w)
aus Hellersdorf oder näherer Umge-
bung für gemeinsame Unternehmun-
gen wie Kurzreisen, Spazieren, Karten-
spielen, Theater... (kein Sex). Y 032/
474 Berliner Woche 10934 Bln (P)

NO-Berlinerin, 66/165/HSA, su. NR,
der nicht mehr topfit, aber höflich sein
muss (keine Fernreisen). Y 032/476
Berliner Woche 10934 Bln (P)

Auch wenn Freunde es gut meinen,
für Zweisamkeit gibt es keinen Ersatz!
Stefan, 64/1.80, gut situiert, verw.,
liebt die Berge u. das Meer, Lachen,
schön essen gehen. Wenn nicht jetzt,
wann dann? Glücksbote:
S 27 59 66 11 (auch Sa/So. erreichbar)

Kavalier der alten Schule! Bernd,
70+, /1.79. verw., ehemals ltd. Ange-
stellter, gepfl. u. sympath., sucht Frei-
zeitpartnerin aus dem Osten von Ber-
lin. HERZBLATT-BERLIN: S 20 45 97 45
(auch Sa/So. erreichbar)

Eine Frau ohne Hund und Katze und
trotzdem tierlieb. Heidi, Mitte 70, fi-
nanziell o. Sorgen, mit fröhl. Wesen,
mit schönes Grundstück am Wasser,
sucht keinen Handwerker, sondern
einen netten Freizeitkameraden,
möchte der Einsamkeit ein Ende berei-
ten. Glücksbote: S 27 59 66 11 (auch
Sa/So. erreichbar)

Gabriele, 65 J., Hausfrau, seit 2 Jahren
allein, finanziell ohne Sorgen, su. auf-
richtigen Mann m. Herzenswärme. Sie
würde sich freuen, wenn in ihr Leben
wieder die Liebe zieht.
HERZBLATT-BERLIN: S 20 45 97 45
(auch Sa/So. erreichbar)

Ramona, 60+, familiär, gebildet und
dennoch unkompliziert, ist viel gereist
(beruflich wie privat), allein in Berlin
sucht Freund/Partner. Glücksbote:
S 27 59 66 11(auch Sa/So. erreichbar)

Diese Annonce ist nicht für Frauen,
die sonst im Internet suchen! Steven,
48/1,84, Ing., sieht gut aus, zuverlässig
u. treu. Was willst Du mehr?
Agt. Neue Liebe: S 281 50 55

Achtung! Diese Annonce wird unser
Glück! 56/1,80, ein sportl. Grundstücks-
kaufmann, sieht gut aus, fröhliches
Wesen, möchte e. Partnerin finden.
"Marius". Agt. Neue Liebe: S 281 50 55

Halt! Du hast mich gefunden. Jörg, 61/
1,93, Techniker, gebildet, angen. Ä.,
mag alte Autos, das neue Rad, mö. au-
ßer der Arbeit auch wieder ein schö-
nes Privatleben haben.
Agt. Neue Liebe: S 281 50 55

66/1,80, Wolfgang, war ltd. Angest.,
jetzt in Rente, belesen u. optimistisch,
figurbemüht, gepflegt, verw., immer
einen lustigen Spruch auf den Lippen.
Suchst Du einen, mit dem Du über al-
les reden kannst? Agt. Neue Liebe:
S 281 50 55

Berliner Mann Andreas, 69/1,85, ge-
pflegt u. schlank, mag Natur, Urlaub
im Süden, auch an der Ostsee, lacht
gern, su. Frau, unternehmungslustig u.
ehrlich für gemeinsame schöne Frei-
zeit. Singlecontact Berlin: S 282 34 20

Das wird unser Neuanfang! Michael,
74 /1,79, Akad., interessiert sich für Kul-
tur u. Musik, ringsum belesen, mag
Ausflüge, nette Gespräche, bummeln
gehen. Singlecontact Berlin:
S 282 34 20

Heinz-Günter, 78/1,80, war Projektlei-
ter, gesund u. munter, verw., fährt gut
Auto, mö. eine nette Frau kennenler-
nen. Singlecontact Berlin: S 282 34 20

Großer Mann. Was nun? Peter, 80,
klug u. hilfsbereit, kocht gern, fährt
Rad, ein verträglicher Witwer, möchte
unkomplizierte Frau kennenlernen.
Singlecontact Berlin: S 282 34 20

Andrea, 49, Angest., großen, blaue
Strahleaugen, fröhliches Lachen.
"Wenn Du mein Herz eroberst, werde
ich Dich ringsum glücklich machen!"
Agt. Neue Liebe: S 281 50 55

Große hübsche Frau, su. passenden
Mann! Marlene, 56, tolle, kurvige Fi-
gur, mag hohe Pumps u. Sneaker, 5-
Sterne-Küche, Pappteller, Gartenur-
laub u. Hotel – alles zu seiner Zeit.
Meld' Dich über Agt. Neue Liebe:
S 281 50 55

Christina, 59, schöne, kluge Frau mit
dunklen Haaren, sportl., tanzt gern,
liebt Ostsee, ihr schnelles Auto. "Ich
weiß, nicht alle Helden kommen auf
weißen Pferden, es darf auch ein Fahr-
rad oder Taxi sein." Agt. Neue Liebe:
S 281 50 55

Möchten Sie eine sympathische u.
attraktive Frau kennenlernen? Dazu
herzlich u. zuverlässig? Manuela, 63,
blond, Kauffrau, verw., würde gern
einen Mann hier in Berlin finden.
Agt. Neue Liebe: S 281 50 55

Kleine Frau sucht großes Glück. Sabi-
ne, 69, fraul. Figur, temperamentvoll,
herzliches Lachen, mag Fahrrad u. Au-
to, Picknick u. Restaurant, wü. sich den
Partner, der zu ihr hält.
Singlecontact Berlin: S 282 34 20

Carola, 71, Kauffrau i. R., schlank, gut
zu leiden, ruhige Art, hübsch anzuse-
hen, mag Spaziergänge, hat einen Gar-
ten, findet Urlaub toll, su. aufrichtigen
Mann für lebendige Partnerschaft, oh-
ne sich gegenseitig einzuengen.
Agt. Neue Liebe: S 281 50 55

Heidemarie, 75, sieht gut aus, blond,
fährt Auto, liebt Musik. "Wünsche mir
einen Mann, der in meinem Leben die
Hauptrolle spielt u. vieles mit mir un-
ternehmen möchte." Neugierig gewor-
den? Singlecontact Berlin: S 281 50 55

Berlinerin Margit, 80, gute Figur,
blond, Witwe, herzliche, liebevolle Art,
su. Ihn für gemeinsame Ausflüge, Zeit
zusammen verbringen!
Singlecontact Berlin: S 282 34 20

Mann, 37, sucht Frau zum Kennenler-
nen. S 01521-925 79 23 (P)

Sie, gut aussehend 80 J. jung,
sucht Ihn für liebe Zweisamkeit bis
80 J. NR mit Niveau. BmB Y 032/
477 Berliner Woche 10934 Bln (P)

Bin 81 Jahre, suche Herrn gleichen Al-
ters oder etwas jünger. Habe ein schö-
nes Leben aber bin immer allein. Bin
verwitwet. Y 032/479 Berliner Woche
10934 Bln (P)

Ab und zu ein liebesWort wünscht
sich Paul, verw., Elektromeister i. R., 82/
1,87. Glücksbote: S 27 59 66 11 (auch
Sa/So. erreichbar)

Auchmit 80 hat man noch Träume.
Dieter, 1.78 groß, Dr. i. R., verw., mit
Herzlichkeit u. menschlicher Wärme,
gepf. u. vital, NR, fährt PKW, mag Rei-
sen, Klassik u.v.m., vermisst Zweisam-
keit, wünscht sich natürliche, gebliebe-
ne Partnerin, für Freundschaft und
Freizeit. HERZBLATT-BERLIN:
S 20 45 97 45 (auch Sa/So. erreichbar)

77 und immer noch vital! Bodo,
verw., Pensionär, sucht Freizeitpartne-
rin bis ca. 80 J. Glücksbote:
S 27 59 66 11 (auch Sa/So. erreichbar)

Gemeinsam erleben, getrenntWoh-
nen. Peter, 75/1.79 verw., Handwerks.-
Mst., innerlich u. äußerlich jung gebl.,
Intr. Natur, Reisen, mag die Ostsee,
möchte dem Zufall etwas nachhelfen.
HERZBLATT-BERLIN: S 20 45 97 45
(auch Sa/So. erreichbar)

Dynamische 73! Akademiker, durch
Schicksalsschlag allein, tierlieb,
wünscht sich gern lachende Herzens-
frau mit Sinn für Romantik, Tanz, Gar-
ten, Ausflüge und die vielen schönen
Seiten des Lebens Glücksbote:
S 27 59 66 11(auch Sa/So. erreichbar)

Er, 68 J., med. Beruf, ein gestandener,
verw. Mann, welcher weis was er will,
kein Opa-Typ, hat das Alleinsein satt.
Am Wochenende läuft er gern durch
die Stadt, oder macht mit dem Pkw,
gern einen Ausflug, geht auch gern
gut essen, auch mal ins Konzert, doch
man lernt niemanden kennen, wagt
2022 den 1. Schritt für ein 2. Glück.
HERZBLATT-BERLIN: S 20 45 97 45
(auch Sa/So. erreichbar)

Stattl. Typ in interessante Männlich-
keit verpackt! Christian, Anf. 60/1.81,
Bau-Ing. mit Schultern z. Anlehnen,
aber auch Romantiker, su. liebenswer-
te Frau, die gern lacht u. lebt, denn die
Sympathie entscheidet. Glücksbote:
S 27 59 66 11 (auch Sa/So. erreichbar)

Für ein Abenteuer zu alt, für die Ein-
samkeit zu jung. Thomas, 59/1.80, eig-
ne Firma, fährt Auto u. Motorrad,
möchte wieder lachen, tanzen, Ausflü-
ge, Erlebnisse teilen, sucht Patnerin
passenden Alters. Glücksbote:
S 27 59 66 11 (auch Sa/So. erreichbar)

Rainer, 61/1.89, intr. Beruf, bringt
Dich z. Lachen, ist positiv im Denken
u. Handeln, möchte dem Zufall etwas
Nachhelfen, su. gern lachende Frau,
gern mit ein paar Pfunden mehr als zu
wenig. HERZBLATT-BERLIN:
S 20 45 97 45 (auch Sa/So. erreichbar)

Gutsituierte Frau, Karin 77, schlank,
braune Haare, attr. Frau ohne Anhang,
su. Partner bis ca. 84 J. Glücksbote:
S 27 59 66 11 (auch Sa/So. erreichbar)

Anna, 71, hübsche, blonde Witwe,
schlank, hat ein bezauberndes Lä-
cheln, natürliche Eleganz, sucht hu-
morvollen, unternehmungslustigen
Partner, gern älter.
HERZBLATT-BERLIN: S 20 45 97 45
(auch Sa/So. erreichbar)

Marlies, 68, verw., gute Figur, natürli-
che Ausstrahlung, gemütl. Wohnung,
mit Herz und Pkw, sucht aufrichtigen
Mann. Glücksbote: S 27 59 66 11
(auch Sa/So. erreichbar)

Sucht liebes, verlässliches Manns-
bild. Barbara, 62 J., klein aber oho, mit
weiblich gut proportionierter Figur,
sucht klugen, normalgebliebenen
Mann, den eine etwas größere OW
nicht stört. HERZBLATT-BERLIN:
S 20 45 97 45 (auch Sa/So. erreichbar)

Christine, 60/1.66, lg., schönes Haar,
eine Frau mit Klasse, voller Lebenslust,
möchte nicht länger allein bleiben, su.
dynamischen, gepflegten Partner (bis
ca. 67 J.). Glücksbote: S 27 59 66 11
(auch Sa/So. erreichbar)

Sabine, 58/1.64, mit sportl. Eleganz,
möchte nicht im Internet suchen, un-
abhängig, mit fröhl. Naturell, Garten-
int. sieht sehr gut aus, su "Ihn", gern äl-
ter, ehrl. u. verlässlich.
HERZBLATT-BERLIN: S 20 45 97 45
(auch Sa/So. erreichbar)

Susanne, 52, im öfftl. D. tätig, mag
Ostsee, Natur, Kuscheln, tauscht Frei-
heit gegen liebevolle Zweisamkeit.
Glücksbote: S 27 59 66 11 (auch Sa/
So. erreichbar)

Rentner, gesund, sucht Sie auch Aus-
länderin. Y 032/480 Berliner Woche
10934 Bln (P)

Attr. Sie, 53/1,70, schlank, NR, su. Ihn
für schöne Std. & Freizeitgestaltung,
humorv., empath., ab 1,80, bis 55 J.
Y 032/482 Berliner Woche 10934 Bln
(P)

Polin macht alles!
S 01520-780 56 18

Er, 52, will 10x Sex am Tag mit ält.
Sie/Paar. K. fin. Int. Nur Di/Mi ab 20:30
anrufen. Keine SMS. S 0174-532 28 46
(P)

Junger Polizist, Dirk, Mitte 30, mit 5-
jährigem Sohn, sucht eine liebe Part-
nerin. Ich habe Herz und Gefühl, bin
romantisch veranlagt, habe einen
Pkw, Motorrad, koche gern und bin
sehr vielseitig. Mein Sohn ist ein liebes
Kind, das sich sehr nach einer Mutti,
gern auch nach Geschwistern sehnt.
Bitte melde Dich über Freundschafts-
kreis GmbH Berlin, S 030/62937880

Ihr Herz für die Liebe wieder öffnen
möchte Veronika, 53/160, und sucht
einen bodenständigen Mann mit gu-
ten Umgangsformen. Sie ist eine hüb-
sche Frau mit jugendlichem Erschei-
nungsbild, hat viel zu bieten, geht
gern spazieren, auf Reisen, Tanzen, ist
offen für Neues und hofft schon bald
mit einem ehrlichen, liebevollen und
toleranten Mann bei einer Tasse Kaf-
fee alles bereden zu können. Freund-
schaftskreis GmbH Berlin, S 030/
62937880

Sehr einsame Janina, 33 Jahre, mit
schlanker, kurvenreicher Figur, langen
Haaren, blauen Augen, ohne Kinder,
romantisch, häuslich, ordentlich und
mag die Natur. Ich habe einen Beruf,
den ich liebe, fahre gern Auto und bin
sehr bodenständig. Über einen Anruf
würde ich mich sehr freuen. Tel.: 030-
62937818 oder Post an Julie GmbH,
Müggelschlößchenweg 60, 12559 Ber-
lin; Nr. T 4003. www.pvjulie.de

"Wir beide, mein Sohn 13 Jahre und
ich, Stefan, 47 Jahre, groß, mit
dunklem vollem Haar und einem sehr
gut bezahlten Job mit viel Verantwor-
tung, ein lustiger Typ und nicht unge-
schickter Hobbykoch, wohnen derzeit
leider allein in einer schönen Woh-
nung. Mein Sohn ist gut erzogen und
ich bin verständnisvoll, hilfsbereit, zu-
verlässig und absolut kein Langweiler.
Wir freuen uns auf Dich und wenn Du
auch Kinder hast, ist uns das eher
recht. S 030/62 93 78 18 oder Post an
Julie GmbH, Müggelschlößchenweg
60, 12559 Berlin; Nr. G 6631. www.pvju
lie.de

Abends allein vor dem Fernseher und
immer nur für eine Person kochen, das
Singleleben ist nicht für jeden Men-
schen stets ein Vergnügen. Bist auch
Du auf der Suche nach dem Partner
fürs Leben? Möchtest du gemeinsam
mit mir weiterwachsen? Ich, Bärbel, 40
Jahre, wünsche mir einen Weggefähr-
ten, der gemeinsam mit mir eine le-
bensfrohe, sichere Verbindung gestal-
ten möchte. Ich sehne mich nach ei-
ner Familie, mit der ich zusammenle-
ben und wirken möchte. Sehnst du
dich auch nach Zweisamkeit, Liebe
und Verständnis, dann melde Dich bit-
te. Tel.: 030-62937818 oder Post an Ju-
lie GmbH, Müggelschlößchenweg 60,
12559 Berlin; Nr. G 7711.
www.pvjulie.de

Liebe unbekannte Frau! Ob ich Sie
bitten darf sich einmal mit mir zu tref-
fen? Ich heiße Frank, bin 56/188, ver-
witwet, arbeite als Polizeibeamter in
leitender Stellung, bin gepflegt, an-
ständig und ehrlich, liebe Musik, Spa-
ziergänge, reise und tanze gern und
suche keine Versorgung, sondern eine
nette Frau, die Verständnis für meine
Arbeit hat. Ich hatte schon eine Anzei-
ge aufgegeben, auf die hat sich leider
niemand gemeldet. Wer braucht
mich? Eigener Pkw ist vorhanden. Ru-
fen Sie an über S 030/62 93 78 18
oder schreiben Sie an Julie GmbH,
Müggelschlößchenweg 60, 12559 Ber-
lin; Nr. 458096. www.pvjulie.de

Für mich - Heidrun - 67/160/55, be-
deutet Liebe das tiefe Gefühl füreinan-
der da zu sein und miteinander zu le-
ben. Ich arbeitete bis zu meiner Rente
als Ärztin im örtlichen Krankenhaus,
bin hübsch, schlank, vollbusig, an-
schmiegsam, zärtlich, total ehrlich und
treu und mit vielen hausfraulichen Vor-
zügen. Gibt es einen lieben Mann, der
mich braucht? Ich verkaufe gerade
mein EFH und könnte bei Sympathie
auch zu Dir ziehen. Bitte ruf an über
Tel.: 030-62937818 oder Post an Julie
GmbH, Müggelschlößchenweg 60,
12559 Berlin; Nr. K 2575.
www.pvjulie.de

Helga, 80/162, schlanke Figur, verwit-
wet, v. B. Ärztin, hat schon fast alle
Hoffnung, noch einmal einen lieben
Lebensgefährten zu finden, aufgege-
ben, denn niemand ist da, der sie
braucht. Dabei ist sie eine herzensgu-
te, nette, adrette, gemütvolle und zärt-
liche, leider sehr einsame Frau, die gut
kochen kann, firm in Haushalt und Gar-
ten, naturverbunden und tierlieb ist.
Du wirst Dich freuen, wenn Du sie
siehst und in deine Arme schließen
kannst. Gern würde sie sich mit ihrem
kleinen, neuen Auto bei Dir vorstellen.
Welcher ehrliche, ältere Herr ist auch
so allein und ruft an? Tel.: 030-
62937818 oder Post an Julie GmbH,
Müggelschlößchenweg 60, 12559 Ber-
lin; Nr. 1107462. www.pvjulie.de

Noch jung genug, um sich noch ein-
mal zu verlieben. Uwe, 66/184, Dipl.
Ing., ein gestandener Mann mit Aus-
strahlung und Persönlichkeit, vermisst
das Wir-Gefühl, möchte verwöhnen,
Blumen schenken, durch Schicksals-
schlag allein, sucht Neuanfang bei ge-
trenntem Wohnen. S 030/62 93 78 18
oder Post an Julie GmbH, Müggel-
schlößchenweg 60, 12559 Berlin; Nr. G
4826. www.pvjulie.de

Ich heiße Jürgen, bin 79/189, NR, ein
aktiver Witwer, kein Opa-Typ, vermö-
gend und gebildet und suche eine
Frau, gern auch älter, um schöne Mo-
mente, wie z. B. Essen gehen, Ausflüge
unternehmen, Reisen, Konzerte, in
Freundschaft mit Ihnen zu erleben, oh-
ne Sex und Wohngemeinschaft.
S 030/62 93 78 18 oder Post an Julie
GmbH, Müggelschlößchenweg 60,
12559 Berlin; Nr. G 5306. www.pvju
lie.de M70 J. sucht schlanke Frau bis 65 J

mit Interesse für Haus und Garten.
Whatsapp S 0177 472 52 13 (P)

Netter Mann, schlank, ü50, sucht Sie
für eine diskrete Affäre. Trau Dich!
K. fin. Int. SMS. S 0172-386 45 55 (P)

Er, 72, 1,80, gepfl. sucht humorv.
Frau f. körperl. Nähe, zärtl. Std. m. Ta-
gesfreizeit. K. fin. Int. Y 032/489 Berli-
ner Woche 10934 Bln (P)

Feinfühliger, kreativer Mann, Anf.
60 sucht Gegenpart ab 43 J. Hobbies
für Schreiben, Kunst, klassischer Musik
und Natur. Sie sollte ähnlich sein.
hmn2006club@gmx.de (P)

Vietnamesin 66 J., 153 cm sucht deut-
schen Mann zum Kennenlernen. Bitte
mit Foto, Tel-Nr. Y 032/491 Berliner
Woche 10934 Bln (P)

Freunde gesucht für gemeinsame Un-
ternehmungen, +/-70. Y 032/494 Ber-
liner Woche 10934 Bln (P)

Susanne 70+, gut aussehend, mo-
disch, ist gerne mal allein aber nicht
immer, wünscht sich einen lieben
Mann, NR, gepflegt, bis 75 J. Y 032/
495 Berliner Woche 10934 Bln (P)

70, na und... Jung gebl., nett anzuseh.
F., 1,68, schlank, sportl., mag Sonne u.
Meer, Fahrradf., Spazierg., spontan zur
Ostsee bzw. quer durch Dtl., gern auch
mal weiter, sucht netten Begleiter.
Freue mich auf Deine Zuschrift.
Y 032/496 Berliner Woche 10934 Bln
(P)

Welche sportl., begeisterungsf. Dame
möchte mit mir (75, 1,86) zu Fuß oder
per Rad die Schönheiten von Branden-
burg u.a. erleben? Zuschriften BmB an:
Y 032/498 Berliner Woche 10934 Bln
(P)

Olli, 66, schlank, NR, Beamter a.d.
mit Pkw, sucht attraktive Sie zum
Schmusen, vielleicht etwas mehr.
Y 032/499 Berliner Woche 10934
Bln (P)

Liebevoller, großer Begleiter gesucht
von Weib, Anf. 60, 172, R, optimistisch,
herzlich, autark. Y 032/502 Berliner
Woche 10934 Bln (P)

Sie 63/180 sucht passend., tierlieben-
den Partner mit Int. für Natur, Kleingar-
ten, wandern und schwimmen. Y
032/504 Berliner Woche 10934 Bln (P)



BerlinerWocheBerlin engagiert Seite 15Kalenderwoche 3213. August 2022

von Petra Götze

Mucksmäuschenstill sitzt
Merlin in seiner Hundebox.
„Ignorieren Sie ihn erst ein-
mal. Ermuss lernen, nicht
gleich durch dieTür zu sprin-
gen,wenn es klingelt“, erklärt
Saskia Kurz nach der Begrü-
ßung. Sie istMerlins„Frau-
chen auf Zeit“. Nach etwa ei-
nem Jahrwird sie den jungen
Labradorwieder abgeben,
dann beginntMerlins Ausbil-
dung zumBlindenführhund.

„So klein war er, als ich ihn be-
kommen habe“, sagt Saskia
Kurz und zeigt mit den Händen
etwa 40 Zentimeter an.„Acht
Kilo hat er gewogen.“ Inzwi-
schen ist Merlin kräftig ge-
wachsen, ein halbes Jahr alt
und wiegt 20 Kilo. Aus der Box
befreit, begrüßt er begeistert
die Besucherin und interessiert
sich für alles – von den Füßen
bis zur Tasche. Doch auf das
Kommando„Sitz!“ setzt er sich
brav hin – für einenMoment.

Schon viel gelernt

„Er hat schon viel gelernt, aber
da liegt auch noch viel Arbeit
vor uns“, sagt seine Patin. Stolz
zeigt sie, was Merlin schon alles
kann: Er hört auf„Sitz“,„Platz“
und„Bleib“, kann Pfötchen ge-
ben und sogar Sachen aus ei-
nem anderen Zimmer holen
und zu ihr bringen.„Das klappt
ganz gut, weil es zur Beloh-
nung ein Leckerli gibt“, sagt
Saskia Kurz, die vor Merlin noch
nie einen Hund hatte.

„Aber ichmag Hunde und
durch einen Artikel in der Berli-
ner Morgenpost habe ich von
der Möglichkeit erfahren, einen
Blindenhund-Welpen für ein
Jahr aufzunehmen“, sagt die
32-Jährige. BeimVerein für Blin-
denführhunde hat sie sich als
Patin beworben. Nach einem
ausführlichen Gesprächmit

Hundetrainer Mike Schubert
kam dann imMärz der acht
Wochen alte Labradorwelpe
Merlin zu ihr.„Die erste Zeit war
echt anstrengend, wie mit ei-
nem kleinen Kind. Merlin war
so aufgeregt, alles war neu für
ihn. Er musste alle ein bis zwei
Stunden raus, nachts alle drei
Stunden“, erinnert sie sich. Sas-
kia Kurz arbeitet als Führungs-
kraft bei SAP überwiegend im
Homeoffice, wo sie sich um
Merlin kümmern kann.

„Inzwischen ist alles viel ent-
spannter. Merlin ist stubenrein,
aber ihm sitzt der Schalk im Na-
cken. Dabei weiß er schon ge-
nau, was er nicht darf“, sagt sie,
währendMerlin hingebungs-
voll einen Kauknochen bear-
beitet. Besonders gut gefällt ihr,
dass ihr die Hundetrainer Mike
Schubert und JanineWetzel
von der Blindenführhundschu-
le jederzeit mit Rat undTat zur
Seite stehen.„Ich habe un-
glaublich viel gelernt für die
Hundeerziehung. Dass man
sehr konsequent sein muss und
sich nicht auf der Nase herum-

tanzen lassen darf, auch wenn
er noch so treuherzig guckt“,
sagt sie. Als Patin ist es ihre Auf-
gabe, Merlin an Alltagssituatio-
nen zu gewöhnen, an den Um-
gangmit Menschen, mit ande-
ren Hunden, an die Fahrt mit
dem Bus oder auch den Besuch
eines Geschäfts. Der junge Lab-
rador muss lernen, sich nicht
ablenken zu lassen, wenn er an
der Leine geht.„Denn für einen
Blindenhund bedeutet das Ar-
beit“, sagt Saskia Kurz. Labrado-
re gelten als geeignete Blinden-
führhunde, da sie einen ruhi-
gen und freundlichen Charak-
ter haben.„Merlin hat vor nichts
Angst, aber er ist sehr neugie-
rig“, sagt seine Patin.

Hundetrainer hilft

Alle 14 Tage kommt der Hunde-
trainer, schaut sichMerlins Ver-
halten an und gibt Tipps für die
Erziehung. Die Kosten für das
Futter, die Leckerli, Tierarztbe-
suche und für alles, was ein
Hund braucht, stellt der Blin-
denführhunde-Verein. Eine Be-
zahlung gibt es für die Paten

nicht.„Es macht Spaß, Merlin
zuzuschauen und ihn aufwach-
sen zu sehen“, sagt Saskia Kurz.

ImMärz nächsten Jahres wird
sie Merlin wieder abgeben,
dann beginnt seine spezielle
Ausbildung als Blindenführ-
hund in der Hundeschule, in
der die Trainer neunMonate
lang intensiv mit Merlin und
seinen Geschwistern arbeiten.
Danach wird Merlin einem blin-
denMenschen den Alltag er-
leichtern und zu einem treuen
Begleiter werden, wenn
Mensch undTier zueinander
passen. Das wird in einer Einge-
wöhnungsphase getestet.

GroßeVerantwortung

Saskia Kurz macht ihre ehren-
amtliche Aufgabe Spaß.„Ich
kann das empfehlen, aber eher
für Familien oder Paare. Zu
zweit ist es leichter, besonders
wenn dieWelpen noch klein
sind“, sagt sie. Sie fühlt sich jetzt
bestens vorbereitet, um sich
später einen eigenen Hund an-
zuschaffen.„Es ist schon eine
großeVerantwortung“, sagt sie.

Die Grundlage eines verlässlich
arbeitenden Führhundes ist die
liebevolle Sozialisierung im ers-
ten Lebensjahr. Um diese zu
gewährleisten, suchen der Ver-
ein Deutsche Blindenführhun-
de und die Stiftung Deutsche
Schule für Blindenführhunde
wieder ehrenamtliche Paten für
den jüngstenWurf. AlsWelpen-
pate kann sich jeder bewerben,
der einen Hund ganztags be-
treuen kann, gern im Freien
und in Bewegung ist, Hunde
liebt und sich trotzdem vorstel-
len kann, seinen Schützling
nach einem Jahr wieder herzu-
geben – für seine Ausbildung
zum Blindenführhund.

Weitere Informationen auf www.dbfh.de/
welpenpaten-gesucht oder www.fuehr-
hundschule.de sowie unter¿65 26 15 89.

Merlins Frauchen auf Zeit
DEUTSCHE BLINDENFÜHRHUNDE: Patin Saskia Kurz begleitet Welpen durchs erste Lebensjahr

Saskia Kurz mit Blindenhund-Welpe Merlin Foto: Anikka Bauer/Funke Foto Services

Georg F. (82) ist in erhebli-
chemMaße gehbehindert. Er
hoffte, mit einem Neufeststel-
lungsantrag beim Landesamt
für Gesundheit und Soziales
(Lageso) auch das Merkzei-
chen„aG“ (außergewöhnliche
Gehbehinderung) zu bekom-
men. Es berechtigt unter an-
derem dazu, einen blauen Par-
kausweis zu erhalten, mit dem
er Behindertenparkplätze vor
Arztpraxen und Supermärkten
nutzen kann. Nach sechs Mo-
naten ohne Bescheid bat er
die Kummer-Nummer um Hil-
fe. Noch bevor diese eine Ant-
wort vom Lageso erhalten
hatte, traf der Bescheid ein.
Der höhere Grad der Behinde-
rung und das Merkzeichen„G“
wurden anerkannt, nicht aber
das Merkzeichen„aG“. In dieser
Situation machte die Kummer-
Nummer Georg F. auf den
orangefarbenen Parkausweis
aufmerksam, der bei der be-
zirklichen Straßenverkehrsbe-
hörde zu beantragen ist. Er
berechtigt zum Beispiel zum
Parken im eingeschränkten
Halteverbot. Dafür reicht das
Merkzeichen„G“, wenn zusätz-
liche besondere gesundheitli-
che Einschränkungen nachge-
wiesen werden können. Die
Kummer-Nummer bat das La-
geso, die Einschränkungen
des 82-Jährigen aufzuschlüs-
seln, aus denen die Vorausset-
zungen für die Bewilligung ei-
nes Parkausweises in Orange
hervorgehen. Ende Juni lag
das Schreiben des Lageso vor,
womit der Parkausweis bean-
tragt werden konnte.

KUMMER-NUMMER

Parkausweis ist
nicht Parkausweis

Sie haben ein
Problemmit
Ämtern und Behörden? Kontaktie-
ren Sie die Kummer-Nummer der
CDU-Fraktion im Abgeordneten-
haus!¿23 25 28 37 (Mo 15-17,
Do 9-11, Fr 10-12 Uhr), E-Mail:
hilfe@kummer-nummer.de

Wir helfen

Diese und weitere Einsatzmöglichkeiten
für Freiwillige finden Sie online unter
www.berlin.de/buergeraktiv
www.freiwillig.info
www.gute-tat.de
Ein Eintrag dort ist Voraussetzung für
eine kostenlose Veröffentlichung auf
unserer Seite „Berlin engagiert“.

Freiwillige gesucht

ALL INCLUSIVE: LEICHTE KUNSTSTOFFGLÄSER

SUPERENTSPIEGELUNG · HARTSCHICHT · CLEANSCHICHT

UV SCHUTZ · KOSTENLOSER SEHTEST
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19×IN BERLIN, 1× IN POTSDAM, 1× IN DALLGOW-DÖBER

KEINE VERSTECKTEN KOSTEN. AUFPREISE GIBT’S WOANDERS. 41 777KEINE VERSTECKTEN KOSTEN. AUFPREISE GIBT’S WOANDERS. FRAGEN? 030  -  679 641 777

SUPERENTSPIEGELUNG · HARTSCHICHT · CLEANSCHICHT

  IN DALLGOW-DÖBERITZ

Freude am Umgang mit Kindern? Ein
Herz für Familien? wellcome sucht wei-
tere Freiwillige. Unterstützen Sie mit
uns Familien mit Babys. Landeskoordi-
nation K. BrendelS 030-29 49 35 83

Paten für Kinder psychisch kranker El-
tern gesucht. Stehen Sie ehrenamtlich
einem Kind zur Seite! Infoabend onli-
ne 30.08.2022 AMSOC-Patenschaften,
www.pateninfo.de, Tel: 33772682

Paten für Kinder psychisch kranker El-
tern gesucht. Stehen Sie ehrenamtlich
einem Kind zur Seite! Infoabend onli-
ne 30.08.2022 AMSOC-Patenschaften,
www.pateninfo.de,S 33 77 26 82

Erfahrungen abgeben, als Mentorin
od. Mentor ehrenamtlich Auszubilden-
de begleiten. Machen Sie mit? Infos
bei der oskar. Freiwilligenagentur
S 746 85 87 40 od. info@oskar.berlin

Hospizdienst der Volkssolidarität
sucht ehrenamtl. Mitarbeiter*Innen.
Sie werden in einem Kurs umfassend
auf die Begleitung sterbender Men-
schen vorbereitet.S 030-29 33 57 28

oskar freiwilligenagentur lichtenberg:
Infos und Angebote für Ehrenamtli-
che, Di, Do 14-18 Uhr, Fr 10-14 Uhr.
Vereinbaren Sie einen Termin:S 746
85 87 40 oder info@oskar.berlin

Hospiz- & Familienbegleitdienst sucht
ehrenamtl. Lebens- und Sterbe-/ Fami-
lienbegleiter:innen, Vorbereitungskurs
startet im Sept.S 816901256, Mail:
hospizdienst.berlin@johanniter.de

Brauchen dich dringend für unsere
versch. Mentoring-Projekte. Engagiere
dich jetzt und unterstütze Menschen
in untersch. Lebensphasen. freiwillig@
unionhilfswerk.deS 030 422 65 798

Nachmittagsbesuch! Dame (87 J.)
freut sich über ehrenamtl. Besucherin
für Gespräche & Spaziergänge 1-2 Std,
1x pro Woche (ab 15h) Wittenau
S 423 99 73; besuchsdienst@union
hilfswerk.de

Gemeinsam Zeit verbringen! Dame
(45 J., Demenz) sucht ehrenamtl. Besu-
cherin f. Gespräch, Spaziergang 1-2x
pro Woche 1-2h, S Frankfurter Allee.
besuchsdienst@unionhilfswerk.de
S 423 99 73



Deutschlands größte Rad-Auswahl

MOUNTAINBIKE
TURBO 800
• eleganter Alurahmen mit

moderner Geometrie
• leichtgängige 24 Gang

Shimano Rapidfire Schaltung
• sichere, verschleißarme

Scheibenbremsen
• perfektes Alltags-Sportbike

für Alt und Jung
• herausragendes Preis-

Leistungsverhältnis
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AUTOMATIC
DAS PERFEKTE
SCHULRAD!
• modernes Alltags- und

Schulrad mit besonders
wartungsarmer Technik

• 2-Beinständer für
sicheren Stand

• langlebige Alukomponenten

ALU-SPITZENKLASSE
MAGIC EIGHT SL DISC
• wartungsarme Komponenten

für Vielfahrer und Pendler
• gekapselte 8 Gang Shimano

Nabenschaltung mit Vollketten-
schutz

• stabiler System-Rahmen-
gepäckträger

• Nabendynamo und LED
Lichtanlage

• superleicht mit gewichts-
optimierten Komponenten

UVP 2399.-

1899.-jetzt
nur

10x189.90€ 0,0%-Finanzierung 1)

ActiveLine
40 Nm

E-CLOUD
• Allrounder mit

Komfort-Vollaus-
stattung für alle
Gelegenheiten

• laufruhiger,
sparsamer
Bosch Active
Motor

• wartungsarme
7 Gang Naben-
schaltung
mit Rücktrittbremse

• 7 Gang Shimano
Nexus Nabenschaltung

• Original 400 Wh
Bosch Powerpack

MARKEN-E-BIKE
MIT BOSCH MOTOR!

MARKEN-E-BIKE

UVP 2399.-

1899.-1899.-jetzt 
nur

10x189.90€ 0,0%-Finanzierung 1)

ActiveLine
40 Nm

•  Allrounder mit 
Komfort-Vollaus-
stattung für alle 
Gelegenheiten

Bosch Active 

•  wartungsarme 
7 Gang Naben-

mit Rücktrittbremse
•  7 Gang Shimano 

Nexus Nabenschaltung
•  Original 400 Wh 

Bosch Powerpack

MARKEN-E-BIKE
MIT BOSCH MOTOR!

MARKEN-E-BIKE

UVP 499.-

299.99jetzt
nur

10x30.-€ 0,0%-Finanzierung 1)

MOUNTAINBIKE 
TURBO 800
•  eleganter Alurahmen mit 

•  leichtgängige 24 Gang 

•  sichere, verschleißarme 

•  perfektes Alltags-Sportbike 

•  herausragendes Preis-

10x30.-

ALU-SPITZENKLASSE

UVP 549.-

379.99jetzt
nur

10x38.-€ 0,0%-Finanzierung 1)

MAGIC EIGHT SL DISC
•  wartungsarme Komponenten 

•  gekapselte 8 Gang Shimano 

•  stabiler System-Rahmen-

•  Nabendynamo und LED 

•  superleicht mit gewichts-

ALU-SPITZENKLASSE

10x38.-

UVP 1049.-

699.99jetzt
nur

10x70.-€ 0,0%-Finanzierung 1)

UVP 129.95

77.-
52.95 € gespart

auf UVP

UVP 79.95

39.99
39.96 € gespart

auf UVP

UVP 89.90

58.-
31.90 € gespart

auf UVP

Garda Fahrradhelm
In-Mold – Ultraleicht-
bauweise

Laura Radtrikot Damen
aus leichtem und feuchtig-
keitsableitenden Material

Oscar Radtrikot
bequem und optisch an-
sprechend, Rückentasche

Billy-B Radhose Damen
aus superleichten, multielastischen
Funktionsmaterial, ink. Sitzpolster

Scott Trail Flow
Bike Shorts
aus 4-Wege-
Stretchgewebe,
inkl. Innenhose
mit Sitzpolster

Sommer-Radhose Damen
mit körpernahem Schnitt
u. bequemen Komfortbund, ink.
Sitzpolster

Multicross
Bike-Schuhe
Flatpedal-Schuhe für
Damen und Herren,
Luftig dank Mesh-
Einsätzen, griffige
Vibram-Flachsohle.

Trägerhose
aus Elastic
Funktionsma-
terial mit Com-
fort Elastic
Sitzpolster

Scott Road Comp
Boa Reflective
Komplett aus reflekie-
rendem Obermaterial,
kompatibel mit Pedal-
systemen

UVP 99.99

69.-
30.99 € gespart

auf UVP

UVP 64.99

48.-
16.99 € gespart

auf UVP

UVP 109.99

59.99
50.- € gespart

auf UVP

UVP 79.95

49.-
30.95 € gespart

auf UVP

Marken

BikeWear
Marken
Blow-OUT!

Viele weitere Angebote in den Shops und Online.

BERLIN PRENZLAUER BERG Zweirad-Center Stadler Berlin Zwei GmbH • August-Lindemann-Straße 9, 10247 Berlin • Mo - Sa 10:00 bis 20:00 Uhr • www.zweirad-stadler.de
BERLIN CHARLOTTENBURG Zweirad-Center Stadler Berlin GmbH • Königin-Elisabeth-Straße 9-23, 14059 Berlin • Mo - Sa 10:00 bis 20:00 Uhr

Irrtümer, Druckfehler, Preisänderungen und Liefermöglichkeiten vorbehalten. Teilweise keine Originalabbildungen. Angebote nur solange der Vorrat reicht. * Unverbindliche Preisempfehlung des Herstellers ** Ehemalige unverbindliche
Preisempfehlung des Herstellers *** Bisheriger Verkaufspreis. 1) Kaufpreis entspricht dem Nettodarlehensbetrag; Gebundener Sollzinssatz (jährl.) 0,0 %; effektiver Jahreszins 0,0 %; Beispiel: Finanzierungsbetrag 1.000,- Euro. 10

Monate 100,- €. Gesamtbetrag bei einer Laufzeit von 10 Monaten: 1.000,- €. Angaben zugleich repräsentatives Beispiel i. S. d. § 6a Abs. 4 PangV. Vermittlung erfolgt ausschließlich für den Kreditgeber BNP Paribas S.A. Niederlassung
Deutschland, Standort München: Schwanthalerstr. 31, 80366 München. In Österreich erfolgt die Vermittlung für die Santander Consumer Bank GmbH, Donau City-Straße 6, 1220 Wien

69.95***

33.-
UVP 64.95

33.-
31.95 € gespart

auf UVP
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